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03.11.
                         17.30 Uhr                                                                

SCV F1 - TSG Ailingen                  
19.30 Uhr

SCV M1 - BW Feldkirch

10.11.
                          19.30 Uhr                                           

SCV F1 - HC Hohenems

17.11.
                          19.30 Uhr                              
SCV M1 - TSV Ravensburg

24.11. 
                                 19.30 Uhr                              
SCV F1 - SG Ulm & Wiblingen

 01.12. 
                                 19.30 Uhr                              

SCV M1 - TG Biberach

17.11. 
14.30 Uhr                                  

SG Vöhringen-Illerzell -                               
FV Bellenberg

17.11. 
 15.15 Uhr                              

SC Vöhringen 1 -                
SH Ichenhausen GZ 1
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Was ist los im 

Sportpark!
p Hauptverein                                           

Samstag, 10.11.2018                                        

Konzert “Tony and the Tides” (fast unplug.) 20.30 Uhr

p Handball                                                     

Samstag, 03.11.2018                                             

SCV gE – TSV Weißenhorn                                                                   12.00 Uhr

SCV gE – VSC Donauwörth                                                              13.40 Uhr

SCV mA – HSG Dietmannsried/Altusr.                                                                 15.30 Uhr

SCV F1 – TSG Ailingen  17.30 Uhr

SCV M1 – BW Feldkirch 19.30 Uhr

Sonntag, 04.11.2018                                          

SCV M3 – TSG Söflingen 3   15.00 Uhr

SCV M2 – HSG Illertal 17.00 Uhr

Samstag, 10.11.2018                                         

SCV mB – JSG Ottobeuren-Memming.                                                                    16.00 Uhr

SCV wB – TV Gundelfingen  17.30 Uhr

SCV F1 – HC Hohenems 19.30 Uhr

Samstag, 17.11.2018                           

SCV wD – TSV Schwabmünchen  10.00 Uhr

SCV wC – FC Burlafingen  11.00 Uhr

SCV mC – SG Biessenhof.-Marktober.                                                                 14.00 Uhr

SCV M3 – HV RW Laupheim 3  15.30 Uhr

SCV M2 – TG Biberach 3  17.30 Uhr

SCV M1 – TSB Ravensburg 19.30 Uhr

Samstag, 24.11.2018                                        

SCV mB – TSV Neusäss  16.00 Uhr

SCV mA – JSG Ottobeuren-Memming.                                                               17.30 Uhr

SCV F1 – SG Ulm & Wiblingen 19.30 Uhr

Sonntag, 25.11.2018                                           

SCV wC – BHC Königsbrunn 09 14.00 Uhr

Samstag, 01.12.2018                                       

Mini-Spieltag im Sportpark                   ab  10.00 Uhr 

SCV wB – TSV Niederraunau  17.30 Uhr

SCV M1 – TG Biberach 19.30 Uhr

Sonntag, 02.12.2018                                         

SCV mD – TSV Schwabmünchen  10.30 Uhr

SCV mD – TSV Meitingen  12.30 Uhr

SCV M3 – TSG Ehingen 2  15.00 Uhr

SCV M2 – TSV Blaustein 2 17.00 Uhr

p Fußball                                                  

Samstag, 10.11.18                                               

A-Junioren – TSV Blaustein              15.00 Uhr

Samstag, 17.11.18                                                 

A-Junioren – TSV Neu-Ulm               12.30 Uhr 

SG-Reserve – FV Bellenberg Res.            12.30 Uhr

SG Vöhringen-Illerzell – FV Bellenberg 14.30 Uhr

p Kegeln                                                 

Samstag, 03.11.2018

 13.00 UhrSC Vöhringen 2 – KF Jedesheim 3     

Samstag, 10.11.2018

 13.00 UhrSC Vöhringen 3 – FV Gerlenhofen 3  

  15.30 UhrSC Vöhringen 4 – SK Klosterbeuren 2

Sonntag, 11.11.2018

 10.30 Uhr SCV U18 Bayernliga – KV München  

 13.30 UhrSCV Damen – Fort. Schwabmünchen 1

Samstag, 17.11.2018

 15.15 UhrSCV 1 – SH Ichenhausen-GZ 1     

Sonntag, 18.11.2018

 10.00 UhrJSpG Betzig./Vöhr. – JSpG Hald./Krug.

 12.15 UhrJugendspiel U10                               

 13.30 UhrVöhr. Jug. U14 – JSpG Kempt./Markt.

Sonntag, 25.11.2018

   12.00 UhrSCV U18 Bayernliga – KV Nürnberg

p Volleyball                                                               

Sonntag, 18.11.2018                                      

Damen II        10.00 Uhr                                 

Damen I         15.00 Uhr                                     

Herren           18.00 Uhr
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Redaktion                                                 
Die 100. Ausgabe des SCVaktuell

Unter die Überschrift „Gemeinsam 
gestalten, gemeinsam erleben“ haben 
wir den ersten Text in der ersten Aus-
gabe des SCVaktuell im August 2010 
gestellt. Dieser Leitgedanke hat unser 
Vereinsheft in den vergangenen 99 
Ausgaben begleitet und gilt auch für 
die zukünftigen. Nur in enger Zusam-
menarbeit mit den SCV-Abteilungen 
ist es möglich, das SCVaktuell regel-
mäßig monatlich in diesem Umfang zu 
produzieren.  

 „Der Weg zu einer gemeinsamen SCV-
Zeitung, die allen Abteilungen eine ge-
meinsame Plattform zur Darstellung ihrer 
Leistungen ermöglicht, war steil und steinig 
und nur durch die Kompromissbereitschaft 
der Vereinsleitung und der Abteilungen 
möglich“, heißt es in der ersten Ausgabe. 
Der damalige SCV-Vorsitzende und heutige 
Ehrenvorsitzende Hermann Luib war die 
treibende Kraft hinter dem Projekt einer 
gemeinsamen SCV-Zeitung: Nicht nur ein-
zelne Abteilungen sollten in ihren Abtei-
lungspublikationen für ihre Mitglieder und 
Fans über das Sportgeschehen berichten. 
Weniger bekannte Abteilungen sollten die 
Chance erhalten, ihren Sport einem breite-
ren Publikum nahe zu bringen. 
 Ich denke, diesen Anspruch umzusetzen 
ist uns in den vergangenen mehr als acht 
Jahren gelungen, das SCVaktuell. Wir 
zeigen die ganze Vielfalt des SC Vöhringen 
von den Kleinkindgruppen über die aktiven 
Mannschaften und Großveranstaltungen 
bis zu den Angeboten für die Senioren. Wir 
sind uns allerdings auch bewusst, dass es 
immer Möglichkeiten zu Verbesserungen 
gibt. Deshalb freuen wir uns über konstruk-
tive Vorschläge per E-Mail an:
scvaktuell@scvoehringen.de
 Auch Siegfried Scheffold geht auf den 
folgenden Seiten nochmal auf die Anfänge 
unseres Vereinshefts ein, lesen Sie das 
SCVaktuell einfach weiter... 

(Werner Gallbronner)

Hochzeit von Nicole und Dominik 
Bamboschek am 6. Oktober

Wir gratulieren herzlich zu Eurer 
Vermählung! Mögen alle Wünsche 
und Träume, die Ihr für die Zukunft 
habt, in Erfüllung gehen. Alles Gute 
und nur das Beste für Euren gemein-
samen Lebensweg wünschen Euch
 
die SCV'ler

3. KNAX-Spiel- und Sporttag am 
schulfreien Buß- und Bettag
 Am schulfreien Buß- und Bettag, Mitt-
woch, 21. November, findet im Sportpark 
Vöhringen für Kinder im Alter von etwa 6 bis 
12 Jahren der 3. KNAX-Spiel- und Sporttag 
statt. Auf dem Programm stehen viel Spiel 
und Bewegung und am allerwichtigsten der 
Spaß. In den Pausen ist Zeit für eine 
gesunde Verpflegung und Getränke. Der 
KNAX-Spiel- und Sporttag ist eine Veran-
staltung der Sparkasse Neu-Ulm – Iller-
tissen in enger Kooperation mit dem SCV. 
Die sportlichen Programmpunkte werden 
von SCV-Übungsleiter/innen geleitet. Ein-
trittskarten erhalten Sie für 9 � oder als 
KNAX-Club-Mitglied für 4 � unter 

www.sparkasse-neu-ulm-illertissen.de
und zum Beispiel in der Sparkassenge-
schäftsstelle Vöhringen.

(Michael Gessel)    

                                    u

• I n t e r n e s •

Geburtstage

Aufgrund der neuen EU Datenschutzver-

ordnung können wir die Geburtstage un-

serer Mitglieder nicht mehr veröffentlichen

• T • I • C • K • E • R •

„Tony and the Tides“ kommt am Sams-

tag, 10. November, in den Saal der Sport-

park-Gaststätte und spielt fast unplugged. 

Ab 20.30 Uhr geht es mit der Musik los, 

kommen kann jeder, der „Musik aus der 

guten alten Zeit“ mag. Die Band spielt vor-

wiegend Blues, Beat und Rock, und an die-

sem Abend fast ohne Strom. 

Genießt den Abend und bringt Eure Freun-

de mit, auch nicht SCV-ler sind herzlich 

willkommen. 
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Handball                                                
Erste zeigt noch schwankende Form –             
Cheerleader gewinnen Dance2u bei den Turnern

Liebe Handballfreunde!

 Und schon wieder ein Jubiläum! Wäh-
rend sich das Jubiläumsjahr unseres Haupt-
vereins langsam dem Ende entgegen neigt, 
ist mit dieser SCVaktuell-Ausgabe eine an-
dere besondere Marke erreicht: Unser Ver-
einsheft erscheint in diesem Monat exakt 
zum 100sten Mal! 
 Erinnern Sie sich noch? Im August 2010 
erschien die erste Ausgabe und löste damit 
die diversen Abteilungshefte ab. Dazu ge-
hörte auch unser Handball-Kurier, mit dem 
wir Sie 36 Jahre lang über alles „rund um 
den Vöhringer Handball“ informiert haben. 
Zu jedem Heimspiel erschien eine Ausgabe 
und erreichte in den Glanzzeiten eine 
Auflage von 400 Exemplaren! Und diese 
waren, man kann sich das heute kaum 
mehr vorstellen, nach dem Spiel meistens 
fast komplett vergriffen! (In der „roten 
Chronik“ haben wir übrigens der „Ge-
schichte des Handball-Kuriers“ eine eigene 
Seite gewidmet). Inzwischen hat sich die 
Medienlandschaft gewaltig verändert und 
damit sind auch die Informationsquellen 
vielfältiger geworden. Aber innerhalb die-
ses breiten, vielfältigen Angebots ist unser 
SCVaktuell ein ganz wichtiger, stets aktueller 
und notwendiger Bestandteil. Gewaltige 
Geburtswehen über viele Jahre hinweg wa-
ren übrigens dieser vereinseigenen Zeitung 
voran gegangen. Aber inzwischen ist 
SCVaktuell  innerhalb und außerhalb des 
Vereins bestens integriert und für die 
meisten Leser sowohl eine Selbstverständ-
lichkeit, als auch eine wichtige Informa-
tionsquelle. Und nicht zuletzt für unsere 
zahlreichen Sponsoren eine ideale Platt-
form, um für sich zu werben bzw. ihre Ver-
bundenheit mit dem SC Vöhringen bzw. den 
einzelnen Abteilungen optisch darzustellen. 
Dafür bedanken sich „die Handballer“ und 
der Unterzeichner persönlich ganz beson-
ders!
 Schauen wir noch mal kurz auf die 
Handballabteilung im August 2010 zurück. 
Die „Erste“ befand sich in der heißen Vorbe-
reitungsphase zur ersten Saison nach „sie-
ben Jahren Hofmeister“. Vom heutigen Ka-
der waren damals schon der inzwischen 
„Dienstälteste“,  Kevin Jähn, der aktuelle 
Mannschaftskapitän Alexander Henze und 
erstmalig der Nachwuchsspieler George 
Stanciu im Kader; Trainer war Harald 
Michaeler. Am Ende der Saison belegte die 
M1 den 6. Platz. Die Frauen-Mannschaft 
durfte sich  über ihre erste Vizemeisterschaft 
und den damit verbundenen erstmaligen 
Aufstieg in die Bezirksklasse freuen. Der 
Jugend-Spielbetrieb wurde in der Saison 
2010/2011 noch auf reiner Bezirksebene 
(Schwaben/BHV) durchgeführt. Der Groß-
teil der insgesamt 11 SCV-Jugendmann-

schaften hatte sich für die BOL qualifiziert – 
die männliche B-Jugend sogar für die 
Bayerische Landesliga. 
 Doch zurück in die Jetztzeit: Die M1 spielt 
inzwischen in der Landesliga und die F1 in 
der Bezirksliga. Der Jugendspielbetrieb in 
der A-, B- und C-Jugend läuft jetzt „Bezirks-
übergreifend in ganz Bayern“. Eine Reform, 
die sich trotz der teilweise weiteren Fahrt-
strecken, als insgesamt positiv erwiesen hat 
– vor allem auf sportlichem Sektor. 
 Das erste Viertel der Runde ist bereits ge-
spielt, Zeit also für eine erste kleine Bilanz: 
Obwohl bei der M1, auch verletzungsbe-
dingt, noch nicht alles ganz rund läuft, liegt 
sie nach 7 Spielen noch sehr gut im Rennen. 
Nach dem Unentschieden gegen den WL-
Absteiger TSV Bad Saulgau liegt sie mit 9:5 
Punkten nur zwei Zähler hinter Tabellenfüh-
rer TG Biberach. Das deutet auf eine ausge-
glichene Landesliga hin und somit bestehen 
in der zweiten Hälfte der Vorrunde noch alle 
Möglichkeiten – nach oben, aber auch nach 
unten! Die F1 musste mit dem Handicap 
von drei schweren Auswärtsspielen hinter-
einander klarkommen und befindet sich 
momentan noch in der unteren Tabellen-
hälfte der obersten Spielklasse des Hand-
ballbezirks Bodensee-Donau. Gut gestartet 
ist die M2 in der Bezirksklasse, kassierte 
dann aber zwei Niederlagen hintereinan-
der, sodass der Weg nach ganz oben mo-
mentan ziemlich weit ist. Sehr gut sieht es 
bisher bei der Jugend aus. Nach wie vor 
ungeschlagen sind die weibliche B-Jugend, 
sowie die männliche C- und D-Jugend. 
Ganz gut im Rennen, d.h. im positiven 
Punktebereich liegen auch noch die männ-
liche A-Jugend sowie die weibliche C- und 
D-Jugend. 
 Die detaillierten Berichte über die Spiele 
des Monats Oktober und einige aktuelle 
Statistiken finden Sie im weiteren Verlauf 
der Handballberichterstattung und die Be-
gegnungen im November haben wir auf 
der Seite 3 für Sie aufgeführt. Alle weiteren 
Informationen zu den einzelnen Mann-
schaften, unserer Abteilung und den uns 
unterstützenden Firmen finden Sie auf unse-
rer neu gestalteten Homepage

www.scvoehringen-handball.de
Viel Spaß beim Erkunden und Stöbern!

Freundliche Grüße
Ihr Sigge Scheffold

Erste – Landesliga

Uhingen-Holzhausen – SCV 23:29
 Kotschmars Männer waren am 3. Okto-
ber erstmalig in der Fremde unterwegs, aus 
der sie zwei Zähler mitgebracht haben. Das 
HT Uhingen-Holzhausen wurde am Tag der 

Deutschen Einheit ungefährdet mit 23:29 
(9:11) bezwungen, ein Rückkehrer ver-
zeichnete seine ersten Torerfolge. Defensiv 
war man sofort hellwach, die ersten beiden 
Gegenstoßchancen wurden aber leichtfer-
tig vergeben. Der flinke Dennis Bauder 
machte es besser und eröffnete die Partie 
von Rechtsaußen, Stefan Beljic und David 
Schuler von der Strafwurflinie erhöhten auf 
3:0. Danach ließ man im Angriff wieder 
Zielstrebigkeit und die letzte Konsequenz 
vermissen, sodass die Gastgeber sich in der 
zunächst relativ torarmen Partie auf 5:7 her-
anpirschten. Der eingewechselte André 
Bluhm – nach stundenlanger Autofahrt aus 
Berlin rechtzeitig eingetroffen – beruhigte 
mit einem Doppelpack die wenigen Vöh-
ringer Schlachtenbummler, danach durfte 
sich der wiedergenese Valentin Istoc erst-
malig in der Torstatistik verewigen (6:10, 
26. Min). Dank eines direkten Freiwurfs 
über die indisponierte Mauer der Rot-
Weißen waren die Hausherren zur Halbzeit 
auf Tuchfühlung (9:11). 
 Mit einem 4:0-Lauf in knapp drei Minu-
ten zog der SCV vorentscheidend davon 
(11:16/ 36.). Danach spielten es die Wie-
landstädter souverän und setzten sich Tor 
um Tor ab. Beim 16:26 (53.) deutete sich 
ein Kantersieg an. In der Schlussphase 
konnte Uhingen-Holzhausen Ergebniskos-
metik betreiben. Unter dem Strich ein 
glanzloser Sieg, der jedoch zwei wichtige 
Zähler einbrachte. Erfreulich war, dass Ge-
orge Stanciu seine ersten Aktionen nach 
Sprunggelenksverletzung und Auslandsrei-
se bestreiten durfte.

TV Altenstadt – SC Vöhringen 33:22
 Sonntags beim TV Altenstadt, das ver-
heißt für die Landesliga-Mannschaft des SC 
Vöhringen nichts Gutes – erneut setzte es in 
der Michelberghalle eine derbe Pleite. Beim 
33:22 (15:11) agierte das Team von Gunt-
her Kotschmar in allen Belangen unter sei-
nen Möglichkeiten, wohingegen die Gast-
geber ihre bekannten Stärken auf das Feld 
brachten. Im Gegensatz zur Vorsaison lief 
der Start aus rot-weißer Sicht noch erträg-
lich, nach drei Spielminuten sorgte David 
Schuler für die 1:2-Führung. Doch zügig 
legte Altenstadt auf 4:2 vor. Der TVA  packte 
in der Abwehr gekonnt zu und spielte vorne 
geduldig seine Chancen aus, sodass ein 
3:0-Lauf zum 7:4 den weiteren Spielverlauf 
erahnen ließ. Der SCV hielt bis zum 11:11 
(26.) die Begegnung offen, ehe man reihen-
weise am bärenstarken Torhüter Ionut Tori-
ca scheiterte – 15:11 zum Seitenwechsel 
war bereits eine große Hypothek. 
 Im zweiten Spielabschnitt sollte es nicht 
besser werden, die Vöhringer trafen die fal-
schen Entscheidungen, visierten ständig To-
rica an und Altenstadt konterte nach Belie-
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ben. Wenn es mal zum Positionsangriff der 
Gastgeber kam, ging es clever bis zum frei-
en Mann, oft begünstigt durch individuelle 
Aussetzer der SCV-Defensive. Beim 20:12 
(40.) war die Messe gelesen. 25:16, 30:19, 
ein typisches Debakel in Geislingen. In der 
Schlussphase konnte der junge Thilo Brug-
ger mit dem richtigen Zug auf das Tor Er-
folgserlebnisse verzeichnen. Mit der 
Schlusssirene stand ein erneut fatales 33:22 
auf der Anzeigetafel und der Sportclub 
schlich peinlich berührt vom Feld.

SC Vöhringen – Kuchen/Gingen 37:32
 Erste Halbzeit „pfui“, zweite Halbzeit 
„hui“ – zwei völlig verschiedene Gesichter 
zeigten die Vöhringer Handballer beim 
schlussendlich verdienten 37:32 (16:20)-
Heimsieg über die SG Kuchen/Gingen. 
Gunny Kotschmar und Christoph Klingler 
mussten auf Kreisläufer Lukas Koßbiehl ver-
zichten. Dafür konnten die zuletzt erkrank-
ten und angeschlagenen Rückraumspieler 
Stefan Beljic, André Bluhm und Valentin Is-
toc mitwirken. Die Gästeführung mit 1:3 
(5.) war noch nicht besorgniserregend. Drei 
Minuten später lag man beim 4:4 gleichauf. 
Auch beim 7:7 sowie beim 9:9 (15.) stand 
es unentschieden. Aber die Probleme lagen 
in der Abwehr. Die blieb gegen die treffsi-
cheren Rückraumwerfer viel zu passiv. So 
konnten die Gäste oft ungehindert von acht 
Metern abschließen – das machte es auch 
den Vöhringer Torhütern schwer. Martin 
Stetter wehrte einen Siebenmeter ab, den 
Ball-gewinn verarbeitete André Bluhm zum 
13:13 (23.). Doch in den letzten knapp zwei 
Minuten vor der Pause zielten die Vöhringer 
Schützen zu genau und visierten gleich drei-
mal Aluminium an, die Gäste setzten drei 
Schnellangriffe ins Netz. Plötzlich sah man 
sich beim 16:20 mit einer happigen Aufga-
be für den zweiten Durchgang konfrontiert, 
Torhüter Felix Eilts verhinderte Sekunden vor 
der Sirene weiteres Unheil.
 Jener Felix Eilts sollte sich im zweiten 
Durchgang auch als einer der Hauptfakto-
ren für die Wende erweisen. Zuerst bauten 
aber die Mannen von Trainer Andreas Frey 
ihren Vorsprung auf fünf Tore aus. David 
Schuler lief und verwandelte zwei Gegen-
stöße binnen 60 Sekunden. Weil die SCV-
Deckung nun – endlich – diesen Namen 
auch verdiente und sich Felix Eilts in eine 
tolle Form steigerte, wirkte die Spielgemein-
schaft beeindruckt, erzielte ihre Treffer 
längst nicht mehr so einfach. Die Rot-Weis-
sen kamen zum 20:21 (38.).Weil man aus 
dem Rückraum viel Druck machte ergaben 
sich am Kreis Lücken – Kevin Jähn wurde 
zweimal stark bedient und ließ sich die 
Chancen nicht entgehen: Ausgleich, umju-
belte Führung (26:25/45.). Nochmals 
erzielten die Gäste den Ausgleich, ein spe-
ziell in der Schlussviertelstunde großartiger 
Felix Eilts war nun aber immer öfter End-
station für die Gästewerfer, sodass die Vöh-
ringer ihren Vorsprung Tor um Tor ausbau-
ten. Die treffsicheren Kanoniere Bluhm (2x) 

und Istoc besorgten die Vorentscheidung 
zum 34:29 (55.). 

Lauterstein II – SC Vöhringen 33:34
 Beim 34:33 (18:14) bei der SG Lauter-
stein II lagen die Rot-Weißen zwar fast im-
mer in Führung, mussten aber bis zuletzt um 
den Erfolg bangen. Die SCVler mussten auf 
den zuletzt formstarken Dennis Bauder 
verzichten, der Flügelflitzer wurde durch ei-
ne Autopanne ausgebremst. 
 Die Gastgeber eröffneten durch ihren 
besten Werfer Tim-Silas Bäurle – er sollte es 
auf ein Dutzend Einschüsse bringen – zum 
1:0, aber David Schuler und Alex Henze 
(2x) konterten für ihrer Farben. Die An-
fangsphase blieb ausgeglichen, über 4:4 
(10.) gingen die Einheimischen beim 6:5 
wieder in Führung und legten sogar noch 
eins drauf – 7:5 (13.). Weil die Rot-Weißen 
in den Folgeminuten im Angriff – gut orga-
nisiert von Thilo Brugger auf der Spielma-
cherposition – kluge Entscheidungen trafen, 
konnte man von 8:8 auf 14:9 enteilen (24.) 
und den deutlichen Vorsprung beim 18:14 
zur Halbzeit konservieren.
 Lautersteins Marvin Heinzmann halbier-
te den Rückstand unmittelbar nach Wie-
derbeginn, aber die Vöhringer konterten 
umgehend zum 20:16 und bauten ihre Füh-
rung sogar noch aus: 22:17 (35.). Auch 
beim 24:20 (38.) führten die Illertaler noch 
recht komfortabel, aber Lauterstein bewies, 
warum es bereits dreimal siegreich war, 
setzte vier Tore in Folge und glich aus. 
Stefan Beljic – wie üblich mit vielen starken 
Anspielen – setzte den wichtigen Treffer zum 
25:24. Es blieb spannend und umkämpft, 
beide Angriffsreihen hatten ihr Visier gut 
justiert. Die Vöhringer legten zwei Tore vor, 
Lauterstein verkürzte, so auch in der 59. 
Minute durch Kapitän Alex Henze, der das 
34:32 erzielte. Die Einheimischen antwor-
teten prompt mit ihrem 33. Treffer und er-
oberten im folgenden Vöhringer Angriff den 
Ball, der SGL-Coach nahm die Auszeit für 
einen Erfolg versprechenden Abschluss. Die 
Wielandstädter verteidigten gut, verhinder-
ten einen Gegentreffer und Coach Gunny 
Kotschmar legte seinerseits die grüne Karte. 
Die verbleibenden Sekunden spielten die 
Vöhringer routiniert herunter und feierten 
einen knappen, aber auf Grund des Spiel-
verlaufs verdienten Auswärtssieg.

(Axel Kächler)

SC Vöhringen – Bad Saulgau 27:27
 Ein Handballduell auf Augenhöhe ohne 
glücklichen Sieger lieferten sich die Lan-
desligisten SC Vöhringen und der letztjäh-
rige Württembergligist TSV 1848 Bad Saul-
gau vor 300 Zuschauern im Vöhringer Karl-
Eychmüller-Sportpark beim 27:27-End-
stand. Da beide Teams je eine Halbzeit mit 
16:11 gewannen, sollte die Punkteteilung 
als gerecht abgehakt werden. Richtig zufrie-
den nach dem Abpfiff waren jedoch nicht 
alle aus dem SCV-Lager; weder auf der 

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Tribüne noch auf dem Spielfeld. Nach 
zweimaliger Fünf-Tore-Führung (13:8/ 
16:11) und immerhin noch aussichtsrei-
chem 24:22-Zwischenstand sieben Minu-
ten vor der Schlusssirene wäre mehr drin 
gewesen. Zumal mit Torhüter Andrei Mitro-
fan ein sicherer Rückhalt die Abwehr stärk-
te, Nachwuchskeeper Martin Stetter parier-
te bei seinen Kurzeinsätzen zwei Siebenme-
ter-Strafwürfe.
 Für den sechsfachen Torschützen und 
Mannschaftskapitän Alexander Henze 
überwog dennoch das Positive: „Bad Saul-
gau ist mit einer spielerischen Qualität 
aufgetreten wie bisher noch keine Mann-
schaft. Das war der stärkste Gegner in den 
bislang sieben Spielen. An unsere diszipli-
nierte Leistung aus der ersten Halbzeit 
konnten wir nach Wiederbeginn leider nicht 
mehr anschließen“. Mit seiner Analyse traf 
Henze genau den Kackpunkt: Mit nur vier 
Toren in der ersten Viertelstunde der zweiten 
Halbzeit war der aussichtsreiche Fünf-Tore-
Vorsprung beim 20:20 (45.)nicht nur wie-
der weg, drei Minuten später ging der Auf-
stiegsaspirant beim 20:21 gar selbst in Füh-
rung. Mit drei Vöhringer Treffern durch Va-
lentin Istoc und zweimal Henze schien in der 
52. Minute beim 23:21 sowie kurz darauf 
beim 24:22 der doppelte Punktgewinn 
abermals greifbar nahe, doch die Gäste 
konnten weiterhin ausgleichen, letztmals in 
der Schlussminute zum 27:27-Endstand.
Beste Vöhringer Werfer: Istoc (7), Henze (6), 
Beljic (6).

(Roland Furthmair)

Zweite – Bezirksklasse

SCV II – TV Weingarten 23:21
 Die Vöhringer M2 hat auch ihr zweites 
Heimspiel erfolgreich bestritten: Im Duell 
zweier Teams auf Augenhöhe besiegten die 
Jungs um Spielertrainer Johannes Steg-
mann den TV Weingarten mit 23:21 (9:10). 
Dabei war ein vor allem in der Schlussphase 
quasi unüberwindlicher Torhüter Martin 
Stetter ausschlaggebend für den doppelten 
Punktgewinn. Die Vöhringer mussten auf 
Abwehrchef Joey Hartl und den zuletzt so 
treffsicheren Linkshänder Moritz Walker 
verzichten, dafür kehrte „Keule“ Hagmeier 
in den Kader zurück, auch Thilo Brugger 
und Erik Engelhard standen zur Verfügung.
 Die Gäste vom Bodensee legten anfangs 
mehrmals vor, aber nach einem stark aus-
gespielten Gegenstoß über Thalhofer und 
einer Siebenmeter-Parade vom guten Fabio 
Garro hieß es 5:3 (12.). Einen Ausbau des 
Vorsprungs verhinderte der prima haltende 
Gästekeeper, an dem die Vöhringer reihen-
weise scheiterten. So holte sich der TVW 
trotz zweier weiterer gehaltenen Strafwürfe 
von Martin Stetter die Führung zurück und 
behielt sie bis zum Halbzeitstand von 9:10 
aus Vöhringer Sicht.
 Auch in den ersten Minuten nach dem  

Seitenwechsel blieb es eng und umkämpft. 
Beide Teams verteidigten leidenschaftlich 
und hart und bescherten den Unpartei-
ischen einiges an Arbeit – die beiden jungen 
Schiedsrichterinnen bewältigten ihre Aufga-
be allerdings gut. Über 12:11 und 15:13 
(36.) schaffte der SCV eine erstmalige Vier-
Tore-Führung. Weingarten ließ sich nicht 
abschütteln und kam durch einen Dreier-
pack wieder heran – 17:16 (43.). Dann be-
gann eine äußerst spannende Schlusspha-
se, in der Keeper Martin Stetter zu Hochform 
auflief. Den Anschluss beim Stand von 
20:18 verhinderte er mittels abgewehrtem 
Siebenmeter (insgesamt blieben die Vöhrin-
ger Keeper in allen fünf Strafwurfduellen 
siegreich), Maxi Arnold tankte sich zum 
21:18 durch. Auch beim 22:19 lag man auf 
„Kurs Heimsieg“, aber die kampfstarken 
Gäste gaben nicht auf. Beim 22:21 (55.) 
waren sie gefährlich nahe gerückt. Als in 
Vöhringer Überzahl der Ball heraus gefan-
gen wurde, war es erneut Teufelskerl Stetter, 
der den Gegenstoß abwehrte und den 
Ausgleich verhinderte. Auch die Vöhringer 
patzten nun von der Strafwurflinie, vertei-
digten mit ihrem Keeper im Rücken aber 
furios und erzielten nach fast sechs Minuten 
Torflaute knapp 90 Sekunden vor Ultimo 
den Siegtreffer durch Brugger. 

SCV II – TV Gerhausen 21:24
 Trotz einer Partie auf Augenhöhe reichte 
es für die Vöhringer M2 nicht ganz. Der Ta-
bellenführer TV Gerhausen II zeigte sich am 
Ende abgebrüht und entführte mit einem 
24:21 beide Punkte aus dem Sportpark. Die 
Vöhringer legten toll los. Abwehr und Tor-
hüter waren sogleich präsent, und nach 
acht Minuten hatte man ein 3:0 herausge-
worfen. Aber die Gäste kämpften sich nach 
dem Vöhringer 4:1 ins Spiel, überzeugten 
ebenfalls durch starke Deckungsarbeit und 
drehten so das Spiel zum 5:6 (16.) aus SCV-
Sicht. Es blieb umkämpft, beide Mann-
schaften schenkten sich nichts. Nach dem 
Vöhringer 10:8 glich Gerhausen wieder 
aus, und beim 12:11-Halbzeitstand für den 
SCV waren 30 heiße weitere Minuten vor-
programmiert.
 Wieder waren es die Rot-Weißen, die den 
besseren Start erwischten. Über 13:11 und 
15:12 (36.) konnte man auch beim 17:14 
eine Drei-Tore-Führung behaupten (40.). 
Zweimal hatte man die Chance, den Vor-
sprung sogar auszubauen, traf aber die 
falschen Entscheidungen. Dies sollte sich in 
den Folgeminuten fortsetzten, zudem rann-
te man sich zu oft in der Abwehrmitte fest, 
wo es kaum ein Durchkommen gab. Die 
Gäste nutzen dies umgehend und hatten 
binnen kurzer Zeit zum 18:18 egalisiert 
(44.). Beim 19:18 hatte der SCV letztmalig 
die Nase vorn, dann wollte im Angriff nur 
noch wenig gelingen. Gerhausen löste es 
cleverer, fand gegen eine sonst gute SCV-
Abwehr und wie üblich starke Torhüter Lük-
ken über den Kreis und zog bis zur 57. Mi-
nute vorentscheidend auf 20:23 davon. Am 

Ende standen die Einheimischen trotz einer 
kämpferisch tadellosen Leistung mit leeren 
Händen da.

Frauen – Bezirksliga

SC Vöhringen – TG Biberach 2   25:25 
 Nur ein 25:25 (16:14)-Unentschieden 
gegen TG Biberach 2 gab es trotz guter 
Leistung beim Saisonstart. Eine wie erwartet 
sehr spannende und streckenweise hoch-
klassige Partie zeigten die Vöhringer Frauen 
zum Saisonauftakt gegen den alten Rivalen 
TG Biberach 2.
 Ohne jegliches Abtasten drückten beide 
Mannschaften von der ersten Minute an 
aufs Tempo. Den 0:1-Rückstand konnte An-
nabel Allmendinger in gewohnter Manier 
schnell ausgleichen, dann brachten Katha-
rina Godehart und Katharina Vogel den 
SCV mit 5:2 in Front. Leider wurden in den 
nächsten Minuten die Chancen nicht konse-
quent genug genutzt und schon stand es 
wieder ausgeglichen 7:7. Die Vöhringer 
Abwehr steigerte sich aber wieder; auch 
Torhüterin Nadja Schachschal vereitelte 
einige Chancen des Gegners. Mitte der ers-
ten Halbzeit waren vor allem Katrin Hafen-
richter und Theresia Miller erfolgreich; 
Spielstand 15:11 nach 27 Minuten. Wegen 
zweier vergebener Siebenmeter und drei 
Gegentreffern innerhalb einer Zeigerum-
drehung reichte es nur zu einer 16:14-Pau-
senführung.
 Nach dem Seitenwechsel stand Nicole 
Beinlich im Vöhringer Tor und war sofort mit 
mehreren Glanztaten sowie einem abge-
wehrten Siebenmeter zur Stelle. Beide 
Mannschaften gingen es jetzt etwas ruhiger 
an; erst nach knapp drei Spielminuten 
gelang Selina Schilder mit  einem schönen 
Rückraumtreffer das 17:14. Doch Biberach 
kam zum 18:18-Ausgleich heran. Mehrere 
Zweiminuten-Zeitstrafen wurden von den 
Vöhringer Mädels gut weggesteckt und es 
gelang wieder mehrfach eine Führung mit 
drei Toren (22:19 und 24:21). Als Katharina 
Godehart in der 55. Minute durch einen 
Rückraumtreffer das 25:22 erzielte, war die 
Hoffnung beim SCV-Anhang auf einen 
doppelten Punktgewinn groß. Doch etwa 
zehn Sekunden vor Spielende glich die TG 
Biberach zum 25:25 aus. Trotz guter Leis-
tung im ersten Saisonspiel war eine gewisse 
Enttäuschung bei den SCV-Mädels zu spü-
ren, nachdem man fast das ganze Spiel in 
Front lag.

HSG Lonsee/Amstetten – SC Vöh-
ringen 16:20
 Beide Mannschaften starteten hoch kon-
zentriert und legten eine vorbildliche 
Kampfmoral an den Tag. Trotz des Um-
stands, dass in Lonsee ohne Harz gespielt 
wird, konnte die Anzahl an technischen 
Fehlern im Vöhringer Spiel niedrig gehalten 
werden. Durch druckvolles Spiel im Angriff 
wurden insbesondere in der Anfangsphase 
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Theresia Miller und Johanna Godehart die 
Partie auf 8:9 zu Gunsten des SCV.  Lehr 
konnte kurz vor der Pause zum 9:9 ausglei-
chen.
 Nach dem Seitenwechsel beherrschten 
wieder die Abwehrreihen die Parte. Für Vöh-
ringen trafen  lediglich Selina Schilder und 
Theresia Miller. Als den SCV-Girls zum 
11:12 ein schön herausgespielter Unter-
zahltreffer gelang, war die Welt noch in 
Ordnung. Doch dann folgten wieder zehn 
Minuten ohne eigenes Erfolgserlebnis und 
Lehr ging mit 15:12 in Führung. Die Vöhrin-
gerinnen zeigten eine tolle Moral, mit Tref-
fern von Andrea Stanciu (2x), Katrin Hafen-
richter (2x) und Annabel Allmendinger stell-
ten sie wieder auf Unentschieden: 17:17 
knapp vier Minuten vor Spielende. In dieser 
Phase hatte auch Lehr Chancen vergeben 
oder Sabrina Matt im Vöhringer Tor rettete 
mit tollen Paraden. Doch anstatt die Erfolgs-
welle weiter durchzuziehen, war die Dek-
kung kurze Zeit unkonzentriert, und der SC 
Lehr 2 entschied mit drei Treffern zum 20:17 
die Partie; unser Anschlusstreffer zum 20:18 
von Anika Taubert kam zu spät. Ein Son-
derlob haben sich die zahlreichen Vöhrin-
ger Fans verdient – von der ersten bis zur 
letzten Minute wurde das Team durch einen 
großen Vöhringer Block lautstark ange-
feuert!

(Dieter Vogel)

Jugend

Mini-WM am 3. Oktober
 Der Tag der Deutschen Einheit ist ein 
Feiertag. Im wahrsten Sinne war er es auch 
für die männliche D-Jugend. Die hatte am 
3. Oktober in Fürstenfeldbruck die ehren-
hafte Aufgabe das Land Serbien bei der 
Mini-WM zu vertreten, und sie machte unter 
den Augen der SCV-Jugendleiter Petra und 
Rainer Staigmüller auf den Zuschauer-
rängen ihre Sache super. Die Mini-WM wird 
vom BHV veranstaltet, Mannschaften aus 
ganz Bayern hatten sich in Qualifikations-
runden die Tickets für die Vorrunden er-
kämpft, in denen sie gleich gesetzt wie die 
Aktiven-Mannschaften bei der kommenden 
Heim-WM im Januar aufeinander treffen. 
Fünf Nationen warteten darauf sich mit den 
„Serben“ aus Vöhringen zu messen: 
Deutschland, Brasilien, Frankreich, Südko-
rea und Russland. Gespielt wurde jeweils 
zweimal 8 Minuten. Gegen den amtieren-
den Weltmeister aus Frankreich (Königs-
brunn) verloren wir knapp mit 6:7. Serbien 
gegen die bad Boys aus Deutschland (Fürs-
tenfeldbruck) ging nach tollem Spiel 10:11 
aus.
 Nun waren die jungen Serben gefordert, 
wollten sie doch unbedingt weiter kommen. 
Die Mannschaft aus Südkorea (Gilching) 
konnte nach schwacher erster Halbzeit mit 
einer super kämpferischen Leistung in 
Durchgang zwei mit 8:6 niedergerungen 

unsere Außenspielerinnen Theresia Miller 
(2x) und Andrea Stanciu (3x) schön frei 
gespielt. Auch die Abwehrarbeit in einer 
offensiven 3-2-1-Abwehrformation funktio-
nierte gut, sodass der SCV durch den ein 
oder anderen Ballgewinn mehrere Konter, 
meist erfolgreich abgeschlossen von Katrin 
Hafenrichter, einleitete. Mit Toren von Anna-
bel Allmendinger, Katrin Hafenrichter (3x), 
Katharina Vogel (2x) und Selina Schilder 
(2x) spielten sich die SCV-Mädels zur Pause 
eine 9:13-Führung heraus.
 Den Vorsprung galt es danach auszu-
bauen, leider vermisste man zunehmend 
den Zug zum Tor im Angriffsspiel der Vöh-
ringer Frauen. Da in der Abwehr weiter kon-
sequent und aggressiv agiert wurde, ent-
standen auf beiden Seiten wenige Torchan-
cen. Dennoch ließ man die Heimmann-
schaft aus Lonsee nie näher als auf drei Tore 
herankommen. Die Partie entwickelte sich 
im Laufe der Spielzeit als torarm aus dem 
Positionsspiel, lediglich vom Siebenmeter-
punkt waren beide Mannschaften noch er-
folgreich. Dies war auch der überragend 
haltenden SCV-Torfrau Nicole Beinlich zu 
verdanken. Leider vergaben die SCV-
Frauen in dieser Phase zwei Siebenmeter, 
sodass das Spiel bis kurz vor Schluss offen 
war. Aber dann machte die erfolgreichste 
SCV-Werferin des Tages Katrin Hafenrichter 
45 Sekunden vor Schluß den SCV-Sieg mit 
ihrem Tor zum 16:20-Endstand klar.

SC Lehr 2 – SC Vöhringen 20:18 (9:9)
 Nachdem die Vöhringer Frauen beim 
ersten von drei Auswärtsspielen nachei-
nander die Punkte bei der HSG Lonsee/ 
Amstetten mit nach Hause nahmen, gelang 
dies beim Landesligaabsteiger SC Lehr 2 
leider nicht. In erster Linie lag das an der 
unzureichenden Chancenverwertung und 
zwei Durststrecken im Offensivspiel zu Be-
ginn des Spiels und Mitte der zweiten Halb-
zeit. Der Auftakt verlief vielversprechend – 
Annabel Allmendinger nutzte reaktions-
schnell einen technischen Fehler des Geg-
ners und erzielte das 0:1. Abwehr und Tor-
frau Nadja Schachschal stemmten sich von 
Anfang an energisch gegen die körperlich 
überlegene Heimmannschaft. Trotzdem 
musste man den Ausgleich hinnehmen und 
aufgrund mehrerer vergebener Chancen 
einen 1:3-Rückstand. Beiden Mannschaften 
gelang nun fast neun Minuten lang kein 
Treffer. Da hatte das Vöhringer Trainertrio 
Kast/Stahl/Harder die Nase voll und be-
stellte die Spielerinnen zur Auszeit. The-
resia Miller gelang kurzzeitig das 3:2, aber 
dann war wieder der Wurm drin. Diese 
Einladung nahm Lehr dankend an, um bis 
zur 23. Minute auf 8:3 vorzulegen. Höchste 
Zeit also für das zweite Timeout, und das 
zeigte diesmal Wirkung. Plötzlich rollte der 
SCV-Express. Hinten wurde von Abwehr und 
Torhüterin Nadja Schachschal die Bude 
abgesperrt und mit schnellem Angriffsspiel 
drehten innerhalb von sechs Minuten Anna-
bel Allmendinger (3x), Katrin Hafenrichter, 
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werden. Team Russland (Kempten) haben 
wir mit viel Mut und Energie 10:9 bezwun-
gen. Schlussendlich musste gegen Brasilien 
(Niederraunau) ein Sieg verbucht werden, 
um ohne Zweifel in die Hauptrunde der 
Mini-Weltmeisterschaft zu kommen. Die 
Spiele zuvor hatten einiges an Kraft gekos-
tet, aber die Youngsters aus Serbien mobi-
lisierten alle ihre Kräfte und Energie und 
schossen ihr Land mit einem 11:9-Sieg in 
die Hauptrunde der Weltmeisterschaft. Mit 
in der gleichen Hauptrundengruppe sind 
Deutschland (Fürstenfeldbruck) und Frank-
reich (Königsbrunn), dazu kommen Island 
(TSV Schleißheim), Spanien (TG Landshut) 
und Japan (FC Bayern München). Spielort 
ist am 4. November wieder Fürstenfeld-
bruck.

(Kevin Betz)

Spiele am 14. Oktober

Männliche D-Jugend holt sich die 
Tabellenführung
Gegner in der Bezirksoberliga waren VfL 
Günzburg und BHC Königsbrunn – mal 
wieder die gleichen wie in den Vorwochen... 
Gegen die Heimmannschaft aus Günzburg 
zeigten die SCV-Jungs eine geniale erste 
Halbzeit, in der sie sich leider durch Pech im 
Abschluss selber im Wege standen. Schöne 

Kombinationen über alle Positionen wurden 
toll herausgespielt. In der zweiten Halbzeit 
kamen die Günzburger besser ins Spiel und 
so wurde es dann doch nochmal knapp. Am 
Ende stand ein 15:14-Sieg für Vöhringen 
auf der Anzeigetafel.
 Die Jungs vom BHC Königsbrunn waren 
die zweiten, mit denen sich der SC Vöhrin-
gen duellieren durfte. Nach zuletzt drei Nie-
derlagen mit jeweils einem Tor gegen die-
sen Gegner brannten die SCV-Jungs auf die 
fällige Revanche. Die ungenügende Bereit-
schaft sich zu bewegen in der ersten Halb-
zeit wurde nach deutlichen Worten in der 
Kabine abgestellt. In der zweiten Hälfte setz-
ten die Vöhringer Spieler die Vorgaben 
deutlich besser um. Dementsprechend wur-
den die jungen SCV-Spieler für ihren Einsatz 
und Kampfgeist belohnt. Mit 19:18 konnten 
sie sich dieses Mal als Sieger feiern lassen. 
Zwei ganz wichtige Siege der Vöhringer 
Jungs, die vorbildlich die taktischen Vorga-
ben der Trainer Kevin Betz und Johannes 
Stegmann umgesetzt haben.
(Kevin Betz)

Klasse Reaktion der weiblichen C-
Jugend 
 Nach dem hergeschenkten Spiel in 
Haunstetten war die spannende Frage, ob 
die Mädels eine angemessene Reaktion zei-
gen würden. Dies kann man nach dem 
24:18-Erfolg im Landesligaspiel in Freising 
eindeutig mit einem großen „Ja“ beant-
worten. Beim ersten Angriff der HSG Frei-
sing-Neufahrn war man allerdings in der 
Abwehr nicht aufmerksam genug, dies hat-
te prompt einen Siebenmeter für Freising-
Neufahrn zur Folge, der aber pariert wer-
den konnte. Alicia erzielte per Siebenmeter 
das erste Tor für den SCV und die Führung 
im Spiel, in Rückstand sollten die Mädels an 
diesem Sonntag nicht mehr geraten. Die 

Ein großes Dankeschön geht an die Firma Motorgeräte Center Buchberger aus Krumbach, die der weiblichen C-
Jugend einen Satz Auswärtstrikots spendiert hat. Wir hoffen, wir können einige Siege nach Hause bringen. 
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knappen Vorsprung leider nicht ausbauen 
und das Spiel endete 12:12. Insgesamt war 
es ein super Start in die Spiel-Saison 
2018/2019!
(Annika Theim)

Spiele am 20./21. Oktober

Männliche A-Jugend in der 
Übergreifenden Bezirksoberliga:
BHC Königsbrunn 09 – SC Vöhringen   
42:30

Zwei Spiele, zwei Siege 
 Die männliche D-Jugend war zu Gast in 
Gersthofen bei Augsburg. Neben dem 
Gastgeber Gersthofen spielten die Vöhrin-
ger Jungs noch gegen den Kissinger SC. 
Gegen beide Gegner bekamen alle SCV-
Spieler genügend Spielanteile geboten und 
gegen beide Gegner konnten sie sich ein-
drucksvoll durchsetzen. Beim zweiten Spiel 
gegen Gersthofen vergaßen einige der 
SCV-Jungs, dass auch das Spiel in der 
Abwehr wichtig ist. Dieses Verhalten wurde 
von Trainer Kevin Betz nicht akzeptiert, des-
halb in der Pause durchgesprochen und an-
schließend in der zweiten Halbzeit auch 
deutlich besser umgesetzt. Die Ergebnisse 
von 18:5 gegen den Kissinger SC und 22: 5 
gegen den TSV Gersthofen sprechen für 
sich. Eine sehr gute Leistung des gesamten 
Teams, was sich auch mit dem Platz ganz 
oben in der Tabelle widerspiegelt.
(Kevin Betz)

Saisonauftakt für die Minis
 Die Minis sind zu ihrem ersten Spieltag in 
der Saison 2018/19 nach Niederraunau 
gestartet. Für einige der zwölf mitgereisten 
Kinder war es der erste Spieltag überhaupt. 
Dennoch waren die Trainerinnen Katharina 
Vogel und Annabel Allmendinger durchaus 
zufrieden mit dem gezeigten handballeri-
schen Können der kleinen Vöhringer Hand-
baller. So wurden jeweils zwei Spiele ge-
wonnen und zwei verloren. Auch der Spaß 
kam nicht zu kurz – weiter so!
(Katharina Vogel)

65 Kinder der Grundschule Süd 
nehmen am Handball-Aktionstag im 
Sportpark teil
 Am 9. Oktober fand der vierte bayern-
weite Handball-Grundschulaktionstag in 
Zusammenarbeit mit dem DHB, dem BHV 
und den örtlichen Vereinen statt. Beim SC 
Vöhringen waren die 2. Klassen der Grund-
schule Vöhringen Süd mit 65 Kindern und 
ihren Lehrern zu Gast im heimischen Sport-
park. Die fünf Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sowie die drei Jugendspiele-
rinnen hatten für die Mädchen und Jungen 
ein buntes Programm rund um das Spiel mit 
Hand und Ball vorbereitet. Nach dem ge-
meinsamem Aufwärmen durch Step-
Übungsleiterin Jenny Kast standen in der 
Vöhringer Sportparkhalle Koordinations-, 
Geschicklichkeits- und Gleichgewichts-

Anfangsphase verlief ausgeglichen, Frei-
sing-Neufahrn zeigte ein sehr strukturiertes 
Angriffsspiel und auf Seiten des SCV war 
der Wille im Gesicht förmlich abzulesen. 
Durch die lautstarke Unterstützung von den 
Rängen gelang es nach dem 4:4 (9. Minute) 
sich langsam abzusetzen. In dieser Phase 
ließ man in der Abwehr nichts mehr zu, so 
konnte der Vorsprung in Folge auf fünf Tore 
ausgebaut werden, was die Heimmann-
schaft zu einer Auszeit zwang. Die erste 
Halbzeit gehörte aber den Mädels aus dem 
lllertal, Alicia sorgte für einen Sechs-Tore-
Vorsprung zur Halbzeit – 15:9.
 Victoria Giehle bekam zu Beginn der 
zweiten Halbzeit eine verdiente Pause, sie 
hatte mit viel Tempo und Druck für die nöti-
gen Räume gesorgt. Umstellungen bei der 
HSG Freising-Neufahrn sorgten dafür, dass 
die Anfangsphase klar an die Heimmann-
schaft ging, was beim Anschlusstreffer zum 
15:16 eine Auszeit auf Seiten des SCV nötig 
machte. Danach zog der SCV wieder auf 
20:15 davon. Der Rest ist kurz erzählt: Alicia 
war nicht zu bremsen und die Abwehr 
präsentierte sich wieder sehr kompakt und 
hatte den Angriff der Heimmannschaft gut 
im Griff. Den letzten Treffer im Spiel erzielte 
die HSG Freising-Neufahrn zum 18:24-
Endstand in der 49. Minute. In einer starken 
Mannschaftsleistung, gestützt auf zwei gut 
aufgelegte Torhüterinnen, verdienten sich 
Alicia und Vicky ein Sonderlob an diesem 
Tage.  Die Aufforderung an Alicia, aus allen 
Lagen „zu feuern“ und sich zahlreiche Wür-
fe zu nehmen, zeigte ihre Wirkung, Alicia 
war mit 17 (!) Treffern die Spielerin des Ta-
ges. Wichtig war der Einsatz von Isabel 
Kumpfe, die als Physiotherapeutin zur Ver-
fügung stand und die weite Fahrt nach Frei-
sing-Neufahrn im großen Reisebus mitge-
macht hatte.
(Andreas Theimer)

Auftakt für die weibliche D-Jugend
 Mit nur einer Auswechselspielerin star-
tete die weibliche D-Jugend zu ihrem ersten 
Spieltag in der Bezirksoberliga in Richtung 
Friedberg. Hoch motiviert und mit einer su-
per offensiven Abwehr gingen die SCV-Mä-
dels in das erste Spiel gegen die Gastgebe-
rinnen aus Friedberg-Kissing. In dem aus-
geglichenen Spiel konnte sich Vöhringen 
mit einem knappen Sieg von 10:9 feiern 
lassen.
 Im zweiten Spiel gegen den TSV Nieder-
raunau taten sich die Vöhringerinnen im 
Angriff etwas schwer und verschenkten viele 
Bälle durch Fehlpässe, so konnten sie den 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
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Tanz „True Lovestory“, den die Mädels vor 
zwei Jahren eigens für die Hochzeit ihrer 
Trainerin Marina Möller choreographiert 
haben. Dabei geht es um die Liebesge-
schichte zwischen Marina und André Möller, 
die sich als Handballer und Cheerleader im 
SCV kennengelernt haben. Mit den entspre-
chenden Outfits ausgestattet, den passen-
den Songs untermalt und spektakulären 
Stunts verfeinert, war beziehungsweise ist 
das eine sensationelle Performance!
 Am Sonntag war der eigentliche Wett-
kampf und die Tribünen der Sportparkhalle 
waren proppenvoll. Unterstützt durch zahl-

(Lisa Konrad)                                         u

übungen sowie viele Spiele mit Fangen und 
Werfen des Balles auf dem Programm. Die 
setzten die Mädchen und Jungen mit viel 
Spaß und Freude um. Zum Abschluss wurde 
ein Gemeinschaftsfoto gemacht und jedes 
Kind bekam eine Medaille und eine Urkun-
de zur Erinnerung an diesen Tag. Die Lehrer, 
Schülerinnen und Schüler bedankten sich 
beim Team des SC Vöhringen für den ge-
lungenen Vormittag und machten sich ge-
meinsam auf den Rückweg zur Schule. 
 Ein herzliches Dankeschön auch von der 
Jugendleitung des SCV an Uwe, Katharina, 
Annabel, Tina, Kevin, Sarah, Alexandra, 
Elena und Jenny für ihre Unterstützung – 
ohne Euch wäre die Durchführung einer so 
tollen Veranstaltung nicht möglich! 

(Petra Staigmüller)

Cheerleader

Wild Cats: Erster Platz beim Dance2u
 Am 20. und 21. Oktober war im und 
rund um das Sportparkgelände einiges los! 
Rund 900 junge Tänzerinnen und Tänzer 
aus ganz Bayern waren angereist, um sich 
beim zweitägigen Dance2u-Wettbewerb 
des Bayerischen Turnverbandes mit ande-
ren Tanzgruppen zu messen. An dieser Stel-
le ein großes Lob an die Turnabteilung des 
SCV, die als Ausrichter dieses riesige Event 
super organisiert und zusammen mit etli-
chen Helfern durchgeführt hat.
 Am Samstag fand über den Tag verteilt 
eine Qualifikation statt. Dort wurden die 
Teams in ihren jeweiligen Altersklassen von 
einer vierköpfigen Fachjury des Bayerischen 
Turnverbandes bewertet und dem Checker- 
oder Masterniveau zugeordnet. Berücksich-
tigt wurden neben der Choreographie, 
Synchronität, dem Ausdruck und Styling 
auch die Story, die sich hinter der jeweils 
viereinhalbminütigen Show versteckt. 
 Für unsere Wild Cats war all das natür-
lich neu und kein Vergleich zu den inzwi-
schen routinierten Auftritten bei den Hand-
ballspielen. Sie entschieden sich für ihren 

reiche Eltern und ein paar Fans zeigten un-
sere Mädels um kurz nach 13 Uhr, was sie 
können und sorgten damit für kräftigen 
Applaus beim Publikum. Aber es gab auch 
einige andere Gruppen, die richtig Gas ge-
geben und eine souveräne Show abgelie-
fert haben. Es blieb also bis zur Siegereh-
rung spannend. Diese sorgte dann um etwa 
16.30 Uhr für jede Menge Herzklop-fen 
und letztlich für lauter Gekreische, denn 
unsere Wild Cats belegten bei den Chek-
kern den ersten Platz und haben sich den 
begehrten Dance2u-Pokal geschnappt. Wir 
alle sind super stolz auf unsere Miezen und 
diese grandiose Leistung!
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Fußball                                                
SG nimmt im Punktspielbetrieb richtig Fahrt auf – 
Schiedsrichter gesucht

Herren

7. Spieltag, 30.09.18
Beuren II – SG Vöhringen-Illerzell 0:1
 Mit einem nicht ganz unverdienten Sieg 
kehrte die SG vom vorgezogenen Spiel aus 
Beuren zurück. Sie war in der ersten Halb-
zeit relativ spielbestimmend und ging in der 
39. Minute nach einem herrlichen Spielzug 
durch Heß in Führung. Dies sollte aber der 
einzige Treffer des Tages werden. Die SG 
versäumte es, frühzeitig das Spiel für sich zu 
entscheiden. Nach einer Stunde kamen die 
Platzherren immer mehr auf und drängten 
auf den Ausgleich, vergaben aber die Mög-
lichkeiten, die sie sich ab und zu erspielten. 
So hatte die SG am Ende das Glück auf 
ihrer Seite und konnte einen knappen, aber 
unter dem Strich sicherlich verdienten Sieg 
verbuchen.

8. Spieltag, 03.10.18
SG Vöhringen-Illerzell – Ataspor Neu-
Ulm 7:0 (4:0)
 Mit einem klaren 7:0 (4:0) wurde die 
Mannschaft von Ataspor Neu-Ulm wieder 
nach Hause geschickt. Dabei tat sich die SG 
zu Beginn unerwartet schwer. Zwar ging sie 
schon in der 5. Minute durch Heß in Füh-
rung, aber nach zehn Minuten hätten es gut 
und gerne drei oder vier Treffer sein müs-
sen. Die SG machte es sich unnötig schwer 
gegen einen spielerisch harmlosen Gegner. 
Erst in der Endphase der ersten Halbzeit 
machte die SG vorzeitig alles klar, als man 
innerhalb von fünf Minuten drei weitere 
Treffer erzielte. Zunächst erhöhte Heß in der 
41. Minute auf 2:0, gefolgt von einem 
Handelfmeter, den Öztürk zum 3:0 (44.) 
nutzte. Nur eine Minute später wurde Fö-
disch im Strafraum von den Beinen geholt, 
der dann selbst den Foulelfmeter zum 4:0 
verwandelte. Ataspor kassierte hierbei die 
längst fällige gelb-rote Karte. 
 In der zweiten Halbzeit erzielten Unseld 
(52., 65.) sowie Heß (78.) die weiteren Tref-
fer. Die Gäste spielten immer härter und un-
fairer und dezimierten sich nochmals nach 
einem erneut rüden Foulspiel mit einer ro-
ten Karte in der 89. Minute. Alles in allem 
hätte der Sieg zweistellig ausfallen müssen, 
wenn man die  Möglichkeiten konsequent 
ausgespielt hätte. Zumindest konnte man 
einen Gegentreffer verhindern und den 
zweiten Tabellenplatz verteidigen.

9. Spieltag, 07.10.18
RSV Wullenstetten – SG Vöhringen-
Illerzell 0:2
 Mit einem 2:0 beim RSV Wullenstetten 
verteidigte die SG ihren zweiten Tabellen-
platz erfolgreich. Beide Teams gingen von 
Beginn an volles Tempo und hätten bereits 

nach wenigen Minuten in Führung gehen 
können. Über die gesamte erste Halbzeit 
entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, 
die SG tat sich etwas schwer gegen einen 
Gegner, der viel mit langen Bällen arbei-
tete. Erst als Ötzürk in der 36. Minute das 
1:0 für die SG erzielte, dem eine tolle 
Einzelleistung von Jall vorausging, kippte 
das Spiel leicht zu Gunsten der SG. Nach 
der Halbzeitpause übernahm sie immer 
mehr die Kontrolle. Der RSV drückte vehe-
ment auf den Ausgleich, doch die SG stand 
gut und ließ keine große Gefahr aufkom-
men. Der entscheidende zweite Treffer fiel in 
der 56. Minute durch Unseld, der nach Zu-
spiel von Köhler den Ball am Torhüter vorbei 
schob. Damit war der Bann gebrochen. Die 
Gastgeber gaben sich zwar nicht auf, hatten 
aber sichtbar mehr Schwierigkeiten, nun 
noch eine Wende einzuleiten. So blieb es 
am Ende bei einem verdienten Sieg der SG.

10. Spieltag, 14.10.18
SG Vöhringen-Illerzell – FV Schnürpf-
lingen 2:0
 Mit 2:0 (2:0) gelang der SG gegen den 
Verfolger aus Schnürpflingen im vierten 
Spiel in Folge der vierte Sieg ohne Gegen-
tor. Dabei muss aber fairerweise gesagt 
werden, dass die Gäste keinesfalls unterle-
gen waren. Im Gegenteil. Insbesondere in 
der ersten Halbzeit machte fast nur der Gast 
das Spiel, war weitaus aggressiver und 
agierte mit langen Bällen auf die Spitzen. 
Schon nach vier Minuten hatte die SG 
Glück, nicht frühzeitig in Rückstand geraten 
zu sein. In der 15. Minute verletzte sich der 
SG-Torhüter im Kampf um den Ball schwer, 
als er unglücklich auf das Steißbein stürzte 
und aufgeben musste. Seinen Platz nahm 
„Oldie“ Schaukal ein, der über den Rest der 
Spielzeit seinen Kasten sauber hielt.
 Während die Gäste nach wie vor das 
Spiel bestimmten, kam es kurz vor der Pau-
se zur überraschenden Führung der SG 
durch Lämmle, der zum 1:0 traf. Und die 
SG legte unmittelbar vor dem Halbzeit-Pfiff 
noch einen drauf: mit einem sehenswerten 
Schnellangriff über Lämmle, der sich auf 
der rechten Seite durchsetzte, den Blick für 
seinen Mitspieler in der Mitte hatte, wo Heß 
den quergespielten Pass nur noch zum 2:0 
verwerten musste.
 Nach dem Wechsel dasselbe Bild: 
Schnürpflingen versuchte mit aller Macht 
den Anschlusstreffer zu erzielen und die SG 
wehrte sich so gut es ging. Zufrieden konnte 
Coach Daikeler sicher nicht sein, was das 
Spielerische an diesem Tag betraf. Immer 
noch war teilweise zu wenig Laufbereit-
schaft vorhanden und man musste froh 
sein, dass der Gast nicht wirklich Groß-
chancen bekam. In der 78. Minute rettete 
Torhüter Schaukal mit einer Glanzreaktion 
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den Zwei-Tore-Vorsprung, als er einen di-
rekt geschossenen Freistoß aus dem linken 
unteren Eck fischte. 

11. Spieltag, 21.10.18
SV Pfaffenhofen – SG Vöhringen-
Illerzell 0:0
 Die personellen Probleme vor dem Spiel 
mit dem Fehlen von Köhler, Lämmle und F. 
Schwaninger verstärkten sich, als sich der 
ursprünglich vorgesehene A-Jugend-Spie-
ler Sinan Cangi am Vortag verletzte und 
kurzfristig auch E. Schwaninger ausfiel, der 
zwar im Kader war, aber grippegeschwächt 
nur auf der Bank Platz nahm. Doch die SG 
verfügt über einen sehr ausgeglichenen 
Kader, der solche Ausfälle kompensieren 
kann. So lief in Pfaffenhofen nicht etwa ein 
Notteam auf, sondern eine Mannschaft, die 
den Gastgeber gleich vom Anpfiff an unter 
Druck setzte. So kam Pfaffenhofen in den 
ersten 15 Minuten kaum in die Nähe des 
16ers der SG. In der 19. Minute lag aber 
nach einer Ecke der Ball im Tor der SG. 
Doch der Torschütze, der per Kopf vollendet 
hatte, hatte sich auf einem Abwehrspieler 
aufgestützt, so wurde der Treffer zurecht 
nicht anerkannt. Aber es wurde deutlich, 
dass die Hausherren mit Standards gefähr-
lich waren. Die SG ließ weiter keinen 
geordneten Spielaufbau des SVP zu, es 
fehlte lediglich an gefährlichen Einschuss-
möglichkeiten. Erstmals musste Torhüter 
Weiß, der für den verletzten Sießegger zwi-
schen den Pfosten stand, in der 42. Minute 
eingreifen, als er einen Distanzschuss auf 
das rechte untere Eck entschärfte.
 Nach dem Wechsel galt es, die spieleri-
sche Überlegenheit zu behalten. Gefährlich 
wurde Pfaffenhofen über Konter, da sie mit 
zunehmender Spielzeit mehr tun mussten, 
um die Partie für sich zu entscheiden. Doch 
der Ball lief sicher in den Reihen der SG. 
Eine sehr gute Einschussmöglichkeit bot sich 
in der 63. Minute für Öztürk, der seinen 
Abschluss aber leider über das Tor zog. In 
der 67. Minute hatte man dafür Glück, als 
ein verdeckter Schuss eines Pfaffenhofeners 
gegen das linke Kreuzeck klatschte. Die 
zweite Großchance hatten die Hausherren 
nur vier Minuten später. Jetzt galt es, ihnen 
im Endspurt Paroli zu bieten. Das gelang mit 
einer sehenswerten Mannschaftsleistung 
und viel Laufarbeit. Bemerkenswert: Es war 
das fünfte Spiel in Folge, in dem man kein 
Gegentor hinnehmen musste.

Die Top-Torjäger der SG
 Aktuell befindet sich Nico Unseld mit 

Bleyer im Zweikampf den Ball eroberte, der 
Schiedsrichter dabei aber ein Foul gesehen 
haben wollte. Doch der Elfmeterschütze 
vergab. Danach konnte die SG das Spiel 
etwas ausgeglichener gestalten. In der 36. 
Minute landete ein Freistoß von Ullmann 
direkt beim Gegner, das Mittelfeld war nicht 
in der Lage den Ball abzufangen und 
Pfaffenhofen ging mit einem schnellen Kon-
ter 1:0 in Führung. Gleich zu Beginn der 
zweiten Hälfte konnte ein SVP-Spieler nahe-
zu ungehindert auf der linken Seite davon-
ziehen und erzielte aus spitzem Winkel das 
2:0. In der 65. Minute hätte ein Freistoß von 
K. Holderried fast zum Anschlusstreffer ge-
führt, doch Pfaffenhofens Torhüter parierte 
glänzend. Kurz darauf fiel die Vorentschei-
dung, als nach einem Foulspiel von Stehle 
im 16er der nächste Strafstoß fällig wurde. 
Diesmal verwandelte Pfaffenhofen sicher 
zum 3:0.

B-Junioren
SGM Schnürpflingen – SGM 
Illerzell/Vöhringen 3:1
 Ein schweres Auswärtsspiel absolvierten 
unsere Jungs bei der SGM Schnürpflingen. 
Mit einem 5-4-1 System wollte man Stabi-
lität in die Abwehr bringen. Dies gelang bis 
zur 14. Minute, ehe Schnürpflingen mit 1:0 
in Führung ging. In der 25. Minute fiel der 
nächste Gegentreffer. In der 65. Minute 
keimte nochmal Hoffnung auf, als Simon 
der Anschlusstreffer zum 1:2 gelang. Leider 
wurde die tolle Mannschaftsleistung wieder 
nicht belohnt: In der 79. Minute fiel der 
letzte Treffer zum 3:1 für die Gastgeber. 

SGM Buch – SGM Illerzell/Vöhringen/ 
Illerberg 2:0
 Wieder keine Punkte für unsere Jungs. 
Schade. Gegen den Tabellenzweiten SGM 
Buch begannen wir mit einer 5-4-1-Forma-
tion, die in der Vorwoche schon gut funktio-
niert hatte. Taktisch hervorragend einge-
stellt, blieb das Spiel bis zur 20. Minute aus-
geglichen, danach hatte die SGM Illerzell/ 
Vöhringen Chancen im Minutentakt. Doch 
die Jungs nutzten sie allesamt nicht. In der 

acht Treffern auf Platz 2 der Torschützen-
liste. Unser zweitbester Torjäger ist Michi 
Heß mit sechs Toren.

Reserve

7. Spieltag, 30.09.18
Beuren II – Vöhringen-Illerzell II 0:3
 Die Reserve ging mit etwas Personal-
sorgen in das Spiel, aber am Ende als 
Sieger vom Platz. Mit dem 3:0 war sicherlich 
nicht zu rechnen. Umso überraschender 
das Auftreten der Elf von Co-Trainer Princz, 
denn seine Jungs zeigten eine überaus dis-
ziplinierte und kämpferische sehr gute Leis-
tung. Schon von Beginn an gab es reichlich 
Torszenen auf beiden Seiten. Da hätte sich 
die SG allerdings nicht beschweren dürfen, 
wenn sie zur Halbzeit zurück gelegen hätte. 
Doch Beuren vergab zum Glück Großchan-
cen in Serie. Überragend dabei SG-Torhüter 
Weiß, der mit seinen Paraden einen wesent-
lichen Teil zum Sieg beigtrug. Das 1:0 in der 
30. Minute durch Ullmann war so gesehen 
glücklich. Als Erdugan in der 51. Minute gar 
auf 2:0 erhöhte und Schweimnitz in der 71. 
Minute mit dem 3:0 alles klar machte, war 
die Gegenwehr der Gäste längst gebro-
chen.

9. Spieltag, 07.10.18
RSV Wullenstetten – SG Vöhringen-
Illerzell  0:5
 Die Reserve blieb erneut siegreich, dies-
mal beim RSV Wullenstetten deutlich mit 
5:0. Den Torreigen eröffnete bereits in der 
9. Minute David „Speedy“ Schmitt per 
Kopfball. Die SG war von Beginn an das 
bessere Team und hatte ihren Gegner fest 
im Griff, der kaum zu Torchancen kam. Die 
SG hingegen spielte ruhig und konzentriert 
und baute noch vor der Pause mit 2:0 durch 
Ullmann den Vorsprung aus. Gleich nach 
dem Wechsel bereits die Vorentscheidung 
durch den Eingewechselten Grandel, der in 
der 48. Minute auf 3:0 erhöhte. Ullmann 
erzielte in der 62. Minute seinen zweiten 
Treffer, den Schlusspunkt setzte Schmitt, der 
erneut per Kopf nach einer Ecke traf.

11. Spieltag, 21.10.18
SV Pfaffenhofen – SG Vöhringen-
Illerzell 3:0 (1:0)
 Nach dem spielfreien Sonntag ging es 
zum Tabellendritten, der jedoch in Reich-
weite war mit nur drei Punkten Abstand. So-
mit war das Ziel klar, dass man bei einem 
Sieg hätte einen Sprung nach vorne hätte 
machen können. Bei diesem Wunschge-
danken blieb es aber, denn die Reserve 
zeigte gegen Pfaffenhofen ein sehr schwa-
ches Spiel. Sie wirkte von Beginn an nervös 
und agierte unkonzentriert. Unnötige Ball-
verluste beim Zuspiel zum eigenen Mann 
oder Pässe in den leeren Raum eröffneten 
Pfaffenhofen immer wieder gute Möglich-
keiten. In der 18. Minute pfiff der Unpartei-
ische Elfmeter gegen die SG, als Torhüter Nico Unseld                         Michi Heß
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Nachspielzeit gab es Freistoß für Buch: kurz 
ausgeführt und der Gegner lag auf einmal 
1:0 in Führung. Unfassbar.
 Hochmotiviert drängten wir auf den Aus-
gleich. Leider fehlte in der zweiten Halbzeit 
ein bisschen die Durchschlagskraft. In der 
73. Minute folgte ein weiterer Freistoß der 
Gäste und schon lagen wir mit 0:2 zurück. 
In der 79. Minute hatte Alex nochmal eine 
Riesenchance, aber auch diese blieb unge-
nutzt. Fazit: Eine weitere Leistungssteige-
rung war erkennbar, Kopf hoch Jungs. 

SGM Illerzell/Vöhringen/Illerberg – FV 
Bellenberg 2:3
 Vergangenes Jahr noch zusammen in 
einem Team, ist man in der neuen Saison 
2018/2019 Gegner. Bellenberg reiste als 
ungeschlagener Tabellenführer an, und wir 
als Mannschaft, die noch keinen Punkt vor-
weisen konnte. Die Vorzeichen waren klar, 
doch unsere Jungs begannen stark. Bereits 
in der dritten Minute erkämpfte sich Simon 
den Ball, passte auf Vincent, Vincent zu 
Jason und dieser konnte nur per Foul im 16-
er gestoppt werden. Den fälligen Elfmeter 
verwandelte Simon souverän. Bellenberg 
drängte mächtig auf den Ausgleich, der in 
der 25. Minute fiel. Mit 1:1 ging es in die 
Pause. Gleich nach der Halbzeit drückte 
Bellenberg weiter auf die Tube und wollte 
zeigen, dass es zurecht bis dato alle Spiele 
gewonnen hatte. Aber unsere Jungs wehr-
ten sich mit allen Kräften. In der 76. Minute 
entschied der Schiedsrichter nach einem 
unabsichtlichen Handspiel von Nico auf 
Freistoß. Der senkte sich hinter Fabio ins Tor 
zum 2:1 für Bellenberg. Nach einem se-
henswerten Freistoß von Justin erzielten wir 

in der 79. Minute den vielumjubelten Aus-
gleich. In der Nachspielzeit ahndete der 
Schiedsrichter ein Foul am 16-er bei uns, 
den Freistoß konnte Bellenberg zum Sieg-
treffer nutzen.

C-Junioren
SGM Pfaffenhofen – SGM 
Illerberg/Vöhringen  8:2  (1:1)
 Die Abwehr der SGM Illerberg/Vöh-
ringen war an diesem Tag einfach zu 
langsam für die schnellen Pfaffenhofener 
Angreifer, die mehrmals mit zwei oder drei 
Mann gefährlich vor dem Tor auftauchten. 
Zum Glück erkannte der gut leitende 
Schiedsrichter einige Male die Abseitsstel-
lung rechtzeitig. Trotzdem fiel nach einem 
strammen Schuss die Pfaffenhofener Füh-
rung, den Abpraller von Torwart Ila Merk 
verwandelte ein mitgelaufener Spieler. Die 
Heimmannschaft spielte sehr robust und 
körperbetont, damit hatte die SGM Abwehr 
so ihre Probleme. Jan Pfetsch nutzte einen 
Fehler eines Verteidigers aus, er setzte nach 
und spitzelte den Ball zum 1:1-Ausgleich ins 
Tor. Turm in der Schlacht war schon wie im 
Spiel gegen Oberroth Ila Merk, er musste 
wieder Kopf und Kragen riskieren, außer-
halb des Strafraums mit dem Fuß klären.                                                                                                                                                                                              
 Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit 
ging Pfaffenhofen nach einem Freistoß, der 
genau in den rechten Torwinkel einschlug, 
2:1 in Führung (37.). Überschattet wurde 
das Spiel kurz danach durch die schwere 
Verletzung von Kapitän Niklas Hieber. Nach 
einem Steilpass war er in den gegnerischen 
Strafraum eingedrungen, der herauseilen-
de Torhüter traf ihn voll am Fuß. Beide 
mussten behandelt werden, der Torwart 
konnte weiterspielen, Niklas wurde noch 
am Abend operiert, gute Besserung Niklas. 
Den fälligen Elfmeter verschoss Jakob 
Kaim. Der Schock über die Verletzung zeigte 
Wirkung, die Mannschaft war völlig verun-
sichert. In der 54. Spielminute erzielten die 
Hausherren das 3:1. In der Folge brachte 
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gang Tomasso Giordano 1:0 in Führung, 
der einen Angriff mit einem Flachschuss in 
die rechte Ecke überlegt abschloss. Die 
Gastgeber waren etwas konsterniert ob des 
Gegentores. Es folgten Chancen auf beiden 
Seiten. Nach einem wunderschönen Pass 
von Fabi in die Gasse setzte sich Tomasso 
im Laufduell mit seiner Schnelligkeit durch 
und erzielte in der 34. Minute den viel um-
jubelten Treffer zum 2:0. Die Abwehr um 
Kapitän Felix Stolz, Isa, Eren und Berat 
Yilmaz musste bis dahin Schwerstarbeit 
leisten, Fabi und Robert liefen im Mittelfeld 
die Lücken zu. 
 Wie schon in der ersten Spielhälfte be-
gann Neu-Ulm die zweite Halbzeit mit viel 
Tempo. Nach einer verunglückten Ballan-
nahme in die falsche Richtung kam der Ball 
als Bogenlampe vor das Tor der SGM, ein 
Neu-Ulmer schaltete am schnellsten und 
erzielte aus nächster Nähe den 2:1-An-
schlusstreffer (49.). Danach brannte es teil-
weise lichterloh in der SGM-Hälfte, Angriff 
über Angriff rollte in Richtung unser Tor. Mit 
vereinten Kräften stemmte sich die Mann-
schaft der Angriffswelle entgegen,  konnte 
aber keine Entlastungsangriffe mehr star-
ten. Zu allem Unglück fiel nach einem Eck-
ball in der Nachspielzeit noch der 2:2-Aus-
gleich. Aufgrund der gezeigten Leistung 
kann man mit dem Punktgewinn aber voll-
auf zufrieden sein.

Bezirkspokal, zweite Runde
SGM Illerberg/Vöhringen – SGM 
Roggenburg 4:1 (3:0)
 In der zweiten Runde des Bezirkspokals 
war die SGM Roggenburg zu Gast. Bereits 
nach kurzer Spieldauer erzielte Tommaso 
Giordano die 1:0-Führung, nach schönem 
Zuspiel schloss er überlegt ab. Immer wie-
der wurde Tommaso gesucht, nicht immer 
waren die Passversuche von Erfolg gekrönt. 
Nach einem schnell ausgeführten Freistoß 
von Jakob Kaim wurde die Gästeabwehr 
überrascht, Tommaso spielte seine Schnel-
ligkeit aus und erzielte das 2:0 (24.).  In der 
32. Minute spielte Jakob einen wunder-
schönen Pass in den Rücken der Abwehr, 
Tommaso schaltete am schnellsten. Er um-
spielte den Torhüter und schob die Kugel ins 
leere Tor, ein lupenreiner „Hattrick“. Das 
war gleichzeitig auch der Halbzeitstand.
 Die erste Chance in Halbzeit zwei hatten 
die Gäste mit einem Freistoß, der aber im 
Tor-Aus landete. Danach folgten einige 
Möglichkeiten für die Hausherren. In der 

die SGM Illerberg/Vöhringen keinen Fuß 
mehr an den Ball, die Abwehr war offen wie 
ein Scheunentor. Und so fielen die weiteren 
Treffer in kurzen Abständen, bis zur 66. Mi-
nute lag man 1:7 im Rückstand. In der 
Nachspielzeit erhöhten die Hausherren auf 
8:1, kurz vor dem Abpfiff konnte Jakob 
Kaim nach einem Konter Ergebniskosmetik 
betreiben.

Bezirkspokal, erste Runde
SGM Illerberg/Vöhringen – SGM 
Balzheim 5:3 (3:0)
 In der ersten Runde des Bezirkspokals 
war die SGM Balzheim zu Gast. In der 10. 
Spielminute bezwang Ila Merk mit einem 
leicht abgefälschten Freistoß den gegneri-
schen Torwart, die SGM Illerberg/Vöhrin-
gen ging 1:0 in Führung. Nach einem wei-
teren Freistoß war Ila zur Stelle und brachte 
die Heimelf mit 2:0 (17.) in Führung. Wei-
tere Chancen folgten. In der 32. Spielminu-
te über-wand Robert Konrad mit einem 
Weitschuss Balzheims Schlussmann zum 
3:0. 
 Mit dem ersten Angriff der zweiten Halb-
zeit verkürzte Balzheim zum 3:1. Bereits vier 
Minuten später stellte Fabi Fuhsy den alten 
Drei-Tore-Abstand wieder her, nach einem 
schönen Pass von Vincent setzte er sich 
durch. Balzheim verkürzte erneut mit einem 
Volleyschuss nach einer Ecke auf 4:2. Doch 
deren Hoffnungen dämpfte Ila Merk mit 
seinem dritten Treffer zum 5:2. Lediglich 
das 5:3 gelang ihnen noch. „Man of the 
match“: Maximilian Merk.

TSV Neu-Ulm 2 – SGM Illerberg/Vöh-
ringen 2:2 (0:2)
 Die Neu-Ulmer begannen das Spiel mit 
sehr viel Tempo, die SGM Illerberg/Vöh-
ringen hatte anfangs Mühe mit den pfeil-
schnellen Angreifern. Nach etwa zehn 
Minuten Spielzeit hatte sich die SGM ge-
fangen. In der 11. Spielminute ging die 
SGM Illerberg/Vöhringen durch Neuz-
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Fliesenfachgeschäft
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man, dass die Hürde hoch war. Unterstüt-
zung bekam die D1-Jugend durch zwei E-
Jugendspieler. Da unsere etablierten Torhü-
ter beide nicht zur Verfügung standen, 
musste ein Feldspieler das Tor hüten. Das 
erwies sich an diesem Tag als die Achilles-
ferse für unsere Jungs um Trainer Robby 
Schug. Gleich der erste Rückpass auf unse-
ren Torhüter brachte das 0:1. Mit dieser 
Fehlerkette ging es weiter. 12. Minute, ein 
langer Ball wurde unterschätzt und der geg-
nerische Spieler lief mutterseelenallein aufs 
Vöhringer Tor zu und erhöhte auf 2:0. Jetzt 
erst berappelten sich unsere Jungs und wur-
den besser. Verdientermaßen fiel in der 20. 
Minute das 1:2 durch Timo. Ein herrlicher 
Kopfballtreffer. Leider mussten wir in der 
26. ebenfalls nach einer Ecke das 1:3 hin-
nehmen. In der zweiten Halbzeit ging un-
seren Jungs die Kraft aus und die weiteren 
Gegentore waren nicht zu verhindern. Am 
Ende stand eine 1:7-Niederlage. Kopf hoch 
und Konzentration auf das nächste Spiel.

D1 SGM Vöhringen – SGM Roggen-
burg 0:4
 Tja, momentan läuft es einfach nicht bei 
unserer D1-Jugend. Nach einem soliden 
Start und etwas Übergewicht im Mittelfeld 
hatten wir die ersten Riesenchance, schei-
terten aber leider am Pfosten. So nach und 
nach konnte sich die SGM Roggenburg be-
freien und startete ihrerseits die ersten 
Angriffe. In der 19. Minute flog ein harmlo-
ser Freistoß in den Fünfmeterraum. Leider 
unterlief unser Torwart die Flanke und er-
zielte mit einem Eigentor das 0:1. Keine fünf 
Minuten später wieder ein haarsträuben-
der Fehler und man lag auf einmal 0:2 zu-
rück. Unglaublich! Nach der Halbzeit ver-
suchten wir nochmal den Anschlusstreffer 
zu erzielen, aber irgendwie war die Luft 
draußen. In der 46. Minute mussten wir das 
0:3 hinnehmen und in der 52. Minute das 
0:4. Fazit: der Gegner war einen Ticken 
aggressiver und hat verdient gewonnen. 

49. Minute gingen wir mit 4:0 in Führung, 
Tommaso, mit seinem vierten Treffer, hatte 
sich durchgetankt und überlegt mit einem 
Schuss in die lange Ecke abgeschlossen. 
Nach einem Gewühl vor unserem Tor erziel-
ten die Gäste das 4:1. Dabei blieb es, ein 
4:1-Erfolg dank der geschlossenen Mann-
schaftsleistung und des vierfachen Torschüt-
zen Tommaso Giordano.

D-Junioren
D1 SGM Vöhringen – SGM Altenstadt 
5:0
 Nach vorsichtigem Abtasten beider 
Mannschaften übernahmen unsere Jungs 
so nach und nach die Initiative. In der 13. 
Minute traf Yannick zum 1:0 für die SGM 
Vöhringen. So ging es weiter, in der 21. Mi-
nute konnte Sami ein schönes Zuspiel zum 
2:0 verwerten. Keine fünf Zeigerumdre-
hungen später stand es durch Jonas bereits 
3:0. So ging es in die Halbzeitpause. In der 
32. Minute fiel die Vorentscheidung durch 
das 4:0 von Maxim. Den Abschluss machte 
nochmal Sami mit dem 5:0 in der 52. Minu-
te. Ein verdienter Sieg der SGM Vöhringen. 

D1 SGM Kellmünz – SGM Vöhringen 
7:1
 Im Auswärtsspiel beim noch ungeschla-
genen Tabellenführer SGM Kellmünz wusste 
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E-Junioren 

SC Vöhringen – TSV Kettershausen/ 
Bebenhausen 5:4
 Nach einem durchwachsenen Start in die 
Runde, aus drei Spielen vier Punkte, kam 
der Tabellenführer TSV Kettershausen/Be-
benhausen I nach Vöhringen. Dementspre-
chend nervös waren die Jungs vor und am 
Anfang des Spiels. Die Gäste hatten ein-
deutig den besseren Start und führten nach 
zehn Minuten schon 2:0. Es folgte sogar das 
3:0. Nach zwei Lattentreffern fanden die 
SCV´ler ins Spiel und es folgte das 1:3 und 
kurz vor der Pause noch das 2:3. Nach ei-
nem groben Foul entschied der Schiedsrich-
ter auf Neunmeter für den SCV. Dieses 
psychologische Plus nahmen unsere Jungs 
mit. Trotz des zwischenzeitlichen Rückstands 
von 2:4 drehten sie nun richtig auf. Ein lang-
gezogener Freistoß direkt vors gegnerische 
Tor leitete die Wende ein. Der Ball ging zwar 
mit etwas Glück zum 3:4 über die Linie, 
aber vorher hatten sie wieder Pech mit ei-
nem weiteren Lattentreffer. Die Gäste ver-
suchten dagegenzuhalten und es gab noch 
ein paar gefährliche Szenen vor unserem 
Tor, die allerdings souverän geklärt wurden. 
Daraus ergaben sich sehr gute Konterchan-
cen, die dann auch die endgültige Wende 
brachten. Mit zwei klug herausgespielten 
Kontern wurde aus dem 3:4 ein letztendlich 
verdienter Sieg mit dem Endergebnis von 
5:4.

SGM Holzschwanger SV – SC 
Vöhringen  5:4
 Wenn es nicht sein soll, dann kommt 
auch noch Pech hinzu. Vier Auswärtstore 
reichten leider nicht, um die SGM Holz-
schwang zu besiegen. Ungünstiger konnte 
die Fahrt zum Auswärtsspiel jedoch für 
unsere Jungs nicht beginnen. Kurz vor der 
Abfahrt, beim Einsteigen sind unserem 
Stammtorhüter die Finger in die Autotür ein-
geklemmt worden. Er musste ins Kranken-
haus. Logischerweise wirkte sich das auf die 
Mannschaftsaufstellung und den Spielfluss 
aus. So war es nicht verwunderlich, mit 0:1 
in Rückstand zu geraten. Den Ausgleich 
zum 1:1 brachte ein fulminanter Weit-
schuss. Leider folgte direkt nach dem An-
stoß das 2:1. Wieder kämpften sich die 
Jungs heran. Kurz vor der Halbzeit trafen sie 
zum 2:2. Unglücklicherweise folgte etwa 
fünf Sekunden vor Halbzeit nach einer 
scharf hereingegebenen Ecke auch noch 
ein Vöhringer Eigentor. Nach der Pause er-
höhte Holzschwang umgehend auf 4:2 für 
Holzschwang. Der SCV verkürzte wiederum 

auf 4:3 und es kam Hoffnung auf, die 
allerdings mit dem 5:3 einen weiteren 
Dämpfer erlitt. Es gelang zwar noch der 
Anschlusstreffer zum 5:4-Endstand. Auf-
grund der Umstände für unsere Jungs war 
das Ergebnis noch ein Achtungserfolg.

F-Junioren und Bambini 
 Bilder und Impressionen von unserem 
Bambini und F-Jugendspieltag in Vöh-
ringen. Tolles Wetter, super Spiele, be-
geisterte Kinder und ganz, ganz viele Helfer 
machten diesen Spieltag zu einem super 
Tag im Sportpark in Vöhringen.

 Bilder und Eindrücke vom Bambini und 
F-Jugendspieltag in Illerberg. Bei tollem 
Oktoberwetter hatten unsere Kids wieder 
super viel Spaß! 

Schiedsrichter gesucht

Wir Fußballer suchen Verstärkungen 
für unsere Schiedsrichtergruppe.

Welche Anforderungen solltest du erfüllen?
•  Spaß und Interesse am Fußball
•  Mindestens 14 Jahre alt

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
 wusstsein
• Teilnahme am Anwärterlehrgang
• Erfolgreiches Bestehen der Anwärter-
 prüfung mit Lauf- und Regeltest
• Zeit für regelmäßige Spielleitungen
Gründe Schiedsrichter zu werden:
• Wenn du dich für Fußball interessierst 
 und du das Spiel einmal aus einer ganz 
 anderen Perspektive betrachten möch-
 test, dann ist das Hobby des Schieds-
 richters eine spannende Herausforde-
 rung.
• Du bist kein „kleiner“ Messi oder Ro-
 naldo? – Macht nichts! Auf diese Weise 
 kannst du deinem Sport treu bleiben, 
 bleibst in Bewegung und erreichst mit 
 etwas Einsatz und Leistungsbereitschaft 
 Spielklassen, die du als Spieler womög-
 lich niemals erreicht hättest. Auch wenn 
 du selbst in der Jugend Fußball spielst, 
 lässt sich beides verbinden!
• Du willst Fußball verstehen? – Als Un-
 parteiischer erwirbst du die notwendige 
 Regelkenntnis und entwickelst Regelver-
 ständnis. Durch regelmäßige Schulun-
 gen bleibst du stets auf dem Laufenden!
• Du willst selbstständig Entscheidungen 
 treffen und Verantwortung überneh-
 men? – Als Schiedsrichter/in hast du die 
 Möglichkeit dazu! Das Hobby stärkt 
 dein Selbstvertrauen, deine Entschluss-
 kraft und dein Durchsetzungsvermögen.
• Du bist teamfähig? – Als Schiedsrich-
 ter/in bist du kein „Einzelkämpfer“!
• Hinter dir steht eine sportliche Gemein-
 schaft, die ebenfalls Spaß am Fußball 
 hat.
• Dein „Taschengeld“ könnte etwas höher 
 sein? – Durch deine Spielleitungen 
 kannst du dieses ein wenig aufbessern!
• Du gehst gerne ins Stadion? – Als 
 Schiedsrichter/in hast du unter anderem 
 kostenlosen Eintritt zu Bundesliga- und 
 DFB-Pokalspielen.

 Bei Interesse oder Fragen melde dich 
einfach bei: Rainer Bucher, Edelweißweg 2, 
89269 Vöhringen, 0163/9885481,
schiedsrichter@scvoehringen-fussball.de.

PS.: Die Kosten für den Schiri-Lehrgang und 
Deine Ausstattung übernehmen wir für 
Dich! 

(Redaktion Fußball SCVaktuell)         u
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Volleyball                                                      
Dreifacher Heimspieltag am 18. November

Volleyball satt gibt es am 18. Novem-
ber im Sportpark Vöhringen anlässlich 
des SCV-Jubiläums zu sehen. Gleich 
drei von vier Mannschaften der Spiel-
gemeinschaft Bellenberg/Vöhringen 
treten an diesem Tag gegen attraktive 
Gegner an. 
 So spielt die zweite Damenmannschaft 
ab 10 Uhr, das erste Damenteam ab 15 Uhr 
und die Herren müssen ab 18 Uhr ihr Talent 
unter Beweis stellen. 

 Es ist aber nicht nur für Spannung und 
Abwechslung gesorgt, sondern auch für das 
weibliche Wohl. Zudem darf das Publikum 
bei einem kleinen Quiz teilnehmen und sein 
Wissen zeigen. Die Volleyballer der Spiel-
gemeinschaft Bellenberg/Vöhringen freuen 
sich auf zahlreiche Zuschauer und Fans.
 
(Sascha Wollny)

 Weitere Volleyballinfos unter:
www.volleyball.scvoehringen.de        

u

HAUSGERÄTE-
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Tischtennis                                                
Herren haben einen Lauf: Nach Spitzenspiel                
auf Platz eins

Herren in der Kreisliga A

 Unsere erste Herrenmannschaft spielt 
aktuell in Topform. Nach dem 9:3-Sieg ge-
gen Rammingen traf das Team zuhause auf 
den TSV Illertissen. Mit einer starken Leis-
tung setzten sich die Vöhringer mit 9:0 
durch. Durch die 27:2 Satzbilanz ging die 
Mannschaft mit viel Selbstvertrauen ins 
nächste Spiel beim TTC Senden-Höll. Zwar 
nahm unser Team aus den drei Doppeln nur 
einen Punkt mit, jedoch spielten die Vöhrin-
ger im Einzel umso besser. Mit acht Siegen 
aus zehn Partien konnte die Mannschaft 
sehr zufrieden sein. Bemerkenswert bei die-
sem Spiel: Nicht ein Match ging bis in den 
entscheidenden fünften Satz. 
 Im letzten Spiel des Monats kam es zum 
bisherigen Top-Spiel der Saison gegen den 
TSV Langenau 2, ein bisher ebenfalls unge-
schlagener Gegner. Der SCV startete besser 
in die Partie. Zwei der drei Doppel gingen 
auf sein Konto. Im Einzel war das Spiel je-
doch sehr ausgeglichen, sodass die Vöh-
ringer vor dem Schlussdoppel knapp mit 
8:7 in Führung lagen. Manuel Stecker und 
Marcel Giehle behielten im Endspiel die 
Nerven und konnten jeden der engen Sätze 
für sich entscheiden. Somit gewannen die 
Jungs mit 3:0 und konnten sich durch den 
Gesamtsieg den ersten Tabellenplatz si-
chern. 

Herren 2 in der Kreisliga B
 Die zweite Herrenmannschaft feierte 
nach einem schweren Start ihren ersten Sai-
sonsieg. Gegen den SV Pfaffenhofen muss-
te das Team mit viel Ersatz und in Unterzahl 
antreten. Lediglich Ben Kast konnte sich 
wirklich stark präsentieren und seine beiden 
Einzel gewinnen. Am Ende musste sich das 
Team dementsprechend mit 2:9 geschla-
gen geben. 
 Am folgenden Wochenende ging es zum 
Tabellenführer nach Aufheim. Das Doppel 
von Franz Rettig und Thiemo Potthast star-
tete gut und konnte direkt den ersten Punkt 
holen. Danach schafften es aber nur noch 
Lothar Renz und Thiemo Potthast je ein Ein-
zel zu gewinnen. Somit ging die Partie mit 
9:3 an die Aufheimer. 
 Im Abschlussspiel des Monats ging es für 
das Team nach Oberkirchberg. Dort starte-
te der SCV stark. Sowohl Thiemo Potthast 
und Franz Rettig als auch das Doppel aus 
Peter Renz und Florian Holley konnten 
punkten. Lothar Renz und Ben Kast mussten 
sich knapp im fünften Satz geschlagen ge-
ben. In der ersten Einzelrotation konnten die 

Vöhringer vier der sechs möglichen Punkte 
holen. Bei der zweiten Runde wurde das 
Spiel aber nochmal eng. Ben Kast präsen-
tierte sich erneut sehr stark und gewann 
seine beiden Einzel, auch Florian Holley 
punktete doppelt. Peter Renz machte seine 
Spiele an diesem Tag gerne spannend. So-
wohl im Doppel als auch in seinen beiden 
Einzeln ging es in den Entscheidungssatz. 
Zwei Mal ging er als Sieger vom Platz, im 
letzten Einzel musste er sich jedoch knapp 
geschlagen geben. Im Endeffekt siegten die 
Vöhringer mit 9:6 Punkten und können mit 
viel Selbstvertrauen in die kommenden Auf-
gaben gehen.

Jungen U18 in der Landesklasse
 Die erste Jugend steht nach vier Spiel-
tagen auf dem sechsten Tabellenplatz. In 
diesem Monat mussten sie sich gegen den 
Tabellenführer aus Staig und den Tabellen-
zweiten aus Ludwigsfeld geschlagen geben. 
Gegen letzteren ging es zuerst an die Plat-
ten. Das Team startete durch einen Dop-

pelsieg von Ben Kast und Erik Meier gut ins 
Spiel, konnte jedoch nicht daran anknüpfen 
und erzielte keine weiteren Punkte. Gegen 
Staig begann es ähnlich. Erneut siegte das 
Doppel Kast/Meier. Beide punkteten zwar 
im Einzel noch einmal, jedoch blieb es am 
Ende dabei, sodass das Team mit 3:6 unter-
lag. Als nächstes geht es am 10. November 
um 14 Uhr im Heimspiel gegen den SSV 
Ulm 1846 an die Platten.

Jungen U18 II in der Bezirksklasse
 Unsere zweite Jugend startete mit einem 
Unentschieden und einer Niederlage in die 
Saison. Gegen den TSV Langenau hatte das 
Team eine harte Probe vor sich. Die Doppel 
begannen ausgeglichen mit einem Sieg und 
einer Niederlage. Dieses Bild setzte sich im 
Einzel fort. Jeder Vöhringer siegte einmal im 
Einzel und musste sich einmal geschlagen 
geben. Somit erkämpfte sich das Team ein 
5:5-Unentschieden. Im zweiten Spiel traf 
das Team auswärts auf den Tabellenführer 
SV Aufheim. Dort konnte sich Jason Kelly 
sehr gut präsentieren und einen Einzelsieg 
für das Team holen. Am 10. November em-
pfängt das Team um 14 Uhr den SV Göttin-
gen.

Jungen U18 III in der Kreisliga A
 Die dritte Jugend spielte diesen Monat 
nur einmal. Gegen den TSV Pfuhl musste 
sich das Team trotz guter Leistungen mit 1:6 
geschlagen geben. Sehr knapp im fünften 
Satz unterlag das Doppel aus Felix Wilke 
und Joel Stoehr. Mit demselben Ergebnis 
endete auch Wilkes Einzel-spiel. Leon 
Hilgarth zeigte sich dort souverän. Er 
gewann sein Einzel mit 3:0 und konnte 
dadurch den einzigen Vöhringer Punkt 
einfahren.

Spieler des Monats
 Als Spieler des Monats wollen wir dieses 
Mal Markus Wilke auszeichnen. Bei den 
Bezirksmeisterschaften erreichte er im Dop-
pel den ersten Platz.

Markus Wilke im Doppel mit Manuel Prohaska
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 Gegen den TTC Setzingen traten die 
Vöhringer zu fünft an. Erneut konnte jeder 
zwei Einzel bestreiten. Nico Gottwald und 
Joel Stoehr siegten beides Mal im Einzel. 
Joel gewann dazu sein Doppel mit Tim 
Wölfli und Nico seines mit Nico Serwatzy. 
Am Ende gewann das Team mit 8:4. Am 3. 
November geht es um 14 Uhr zuhause ge-
gen den TSV Illertissen an die Platten.

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                       u

Jungen U12 in der Bezirksliga
 Die gute Jugendarbeit unserer Abteilung 
zeichnet sich am besten bei unseren Jüngs-
ten in der U12 ab. Mit drei Siegen aus drei 
Spielen stehen die Jungs auf dem ersten Ta-
bellenplatz ihrer Liga. Im ersten Auswärts-
spiel der Saison traf das Team auf den FC 
Straß. Jeder unserer sechs Spieler erhielt die 
Möglichkeit zwei Einzel zu bestreiten. Jason 
Kelly und Joel Stoehr konnten beide Spiele 
für sich entscheiden. Zusätzlich gewannen 
die beiden ihr Doppel und machten somit 
ihre Bilanz perfekt. Alle anderen Vöhringer 
konnten ein Einzel für sich entscheiden, 
dazu kam bei Nico Gottwald und Nico Ser-
watzy ebenfalls ein Doppelsieg. Am Ende 
nahm unser Team also neben viel Spiel-
praxis einen 10:4-Erfolg aus Straß mit. 

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Neues im Fitness- und Gesundheitsstudio: 
Entspannungskurs

 Seit Anfang Oktober umfasst das Kurs-
angebot unseres vereinseigenen Fitnesss-
tudios einen Entspannungskurs. Die Infor-
mationen rund um den Kurs können dem 

                             u

 

 

 

 

JETZT NEU im Kursplan – Entspannungskurs mit Iris! 

Liebe Mitglieder, 

ab Oktober 2018 findet Ihr einen neuen Entspannungskurs in 

unserem aktuellen Kursprogramm!

Jeden Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr bietet Iris im 

Kursraum 2 Ihren Entspannungskurs an.
(mit u.a. progressiver Muskelentspannung nach Jakobson, Traumreisen u.v.m.)

Euer SCV-Center Team und Iris 

beigefügten Flyer entnommen werden. Das 
Team des SCV-CENTERS und unsere Kurs-
leiterin Iris freuen sich über Euren Besuch!  
(Katharina Vogel)                                  
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Kegeln                                                  
Damen starten Erfolgsserie – Jugend U18 mit                
Sieg und Niederlage in der Bayernliga

Glanzloser Heimsieg der Damen

SC Vöhringen – TuS Fürstenfeldbruck

1948 : 1741   (5:1)

 Was war das für ein Wochenende. Die 
Damen haben zwar ihr zweites Heimspiel   
gegen TuS Fürstenfeldbruck zu Hause ge-
wonnen, aber das war mehr Not gegen 
Elend. Nur Tine Lehner und Mina Albert 
überzeugten mit guten bis sehr guten Holz-
zahlen. Das Startpaar mit Petra Ullbrich und 
Carolin Nadler fand an diesem Wochen-
ende überhaupt nicht zu seinem Spiel. Petra 
holte zwar mit 469 Holz (MP 4:0) gegen 
Erika Kintopp (399) den ersten Mann-
schaftspunkt. Caro musste dagegen mit 
442:515 Holz gegen Rita Krüger ihren Zäh-
ler an Fürstenfeldbruck abgeben. Unser 
Schlusspaar mit Mina Albert und Tine Leh-
ner machte seine Sache dagegen um eini-
ges besser. Mina spielte gute 495 Holz ge-
gen Phan Hanh (406) und holte genauso 
den Mannschaftspunkt wie Tine mit super 
starken 542 Holz gegen Edith Oppermann 
(421).

Spannendes Match in Thal

AN Thal 1 – SC Vöhringen Damen

2018 : 2043   (2:4)

 Am Donnerstag, 4. Oktober, fand das 
verlegte Auswärtsspiel der Damen in Thal 
statt. Bereits im Startpaar wurde klar, dass 
wird keine einfache Sache. Petra Ullbrich 
hatte es mit Silvia Strobel zu tun. Petra ge-
wann ihr Spiel mit 506:470 Holz (3:1) und 
holte den ersten Mannschaftspunkt. Tine 
Lehner hatte es mit der stark spielenden 
Bianca Stoll zu tun. Leider konnte Tine den 
letzten Durchgang nicht für sich entschei-
den und musste mit 504:532 Holz den 
Punkt an Thal abgeben. Unser Schlusspaar, 
Mina Albert und Anja Held ging mit nur 8 
Holz plus ins Spiel. Mina hatte ihre Geg-
nerin Laura Emmerz zum Glück im Griff und 
holte mit 525:478 Holz (4:0 SP) ebenfalls 
den Mannschaftspunkt nach Vöhringen. 
Anja verlor dagegen das Duell gegen die 
stark spielende Judith Hehl mit 508:538 
Holz (1,5:2,5 SP). Da aber das Gesamt-
ergebnis nach Vöhringen ging, wurde auch 
dieses Spiel mit 4:2 gewonnen.

Erneuter Sieg der Damen

SC Vöhringen Damen – KC Landsbe-
ried 1     2054 : 1944   (5:1)

 Christine Lehner und Carolin Nadler ge-
wannen im Startpaar. Christine erreichte 
sehr schöne 530 Holz, ihre Kontrahentin 
Gabriele Neumann 507 Holz. Carolin hatte 
mit der Bahn zu kämpfen und erzielte leider 
nur 480 Kegel. Sie spielte gegen Kerstin 
Fehle (436). Somit lagen die Vöhringer Da-
men mit 2:0 Mannschaftspunkten und 67 
Holz vorne. In der Schlusspaarung spielten 

Anja Held und Mina Albert. Nach anfängli-
chen Schwierigkeiten mit der Bahn konnte 
sich Anjas Kontrahentin Tamara Ruppert mit 
528 Holz den Punkt sichern. Anja erreichte 
515 Holz. Mina kegelte sehr schöne 529 
Holz gegen Petra Ficker (473). Auf Bahn 4 
erzielte Mina einen neuen Bahnrekord mit 
156 Holz. Das Spiel endete mit 2054:1944 
Holz und 5:1 Punkten für die Vöhringer 
Damen.

Dritter Sieg im dritten Spiel

SC Vöhringen 1 – SKC Senden 1 

3232 : 3158   (6:2)

 Auch im dritten Saisonspiel fuhr die erste 
Herrenmannschaft am Samstag, 22. Sep-
tember, einen Sieg ein. Die Gäste aus Sen-
den waren nicht zu unterschätzen, da sie in 
der Vorsaison in der Bezirksoberliga mit 
mischten. Doch das Match konnten die 
Vöhringer, wenn auch nur knapp, vom Start 
an dominieren. Klaus Allgaier setzte mit 
571 Holz gegen Gerhard Thielsch (533) 
schon den ersten Punkt fest. Helmut Ullbrich 
musste mit 529 Holz und nur 9 Zähler weni-
ger als Markus Vogel leider an Senden ab-
geben. Super, dass Max Weiss sich diesmal 
mit tollen 573 Holz beweisen konnte und 
seinen Kontrahenten Alexander Schuster 
mit 531 Holz fest im Griff hatte. Bei Horst 
Stadler sah es zu Beginn nicht so gut aus. 
Den ersten Durchgang gegen Wolfgang 
Tausend gab er deutlich ab. Dies drehte sich 
aber dann auf der dritten und vierten Bahn 
gewaltig. Er konnte mit 2:2 und 543:524 
Holz den dritten MP für Vöhringen holen. 
Genau anders rum lief es bei Nadler. Er 
startete auf der ersten Bahn top, doch zwei 
Duelle verspielte er an Peter Scharpf. Diesen 
Rückstand (483:506 Holz) konnte er dann 
auch im letzten Durchgang nicht aufholen; 
so versuchte er zumindest die Gesamtholz-
zahl nicht zu gefährden. Boris Schuster 
machte wie immer im Schlusspaar seinen 
Job perfekt, und holte gegen Bernd Kraut-
sieder mit 533:526 Holz den vierten MP und 
nagelte das 6:2 gegen die Sendener fest.

Erste Niederlage der Ersten

BC Schretzheim 2 – SC Vöhringen 1

3068 : 3040   (5:3)

 Am 29. September musste die erste Her-
renmannschaft gegen Schretzheim ihre 
erste Niederlage einstecken. Spielerisch lief 
dieser Tag  für die Vöhringer nicht optimal, 
ganz im Gegenteil. Es fehlte einfach der 
richtige Zug und auch das nötige Glück. 
Ganz so einfach waren die Schretzheimer  
Bahnen auch nicht zu spielen. So kam es 
vor, dass beim Anschub ins Räumen die so-
genannten „Heiligen Drei" standen oder 
eine schöne Gassenkugel nur vier Hölzer 
brachte. Schwer taten sich alle. Auch die 

Schretzheimer auf den eigenen Bahnen. 
Ärgerlich nur, dass die Mannschaften im-
mer nur zwischen 10 und 30 Zähler trenn-
ten. Drei Mannschaftspunkte wurden durch 
Allgaier, Weiss und Schuster erzielt. Schade, 
dass am Ende nur 28 Holz zum Gewinnen 
fehlten. 
Allgaier Klaus 523 /1MP
Ullbrich Helmut 501
Häfele Peter 514
Weiss Maximilian 496 /1MP
Nadler Maximilian 501
Schuster Boris 505 /1MP

(Max Nadler)

Erster Heimsieg der Zweiten nach 
verpatztem Startspiel
SC Vöhringen 2 –  SC Senden 2
2079 : 1985    (5:1)
 Nach unserer Auftaktniederlage in Thal 
wollten wir auf unseren Heimbahnen den 
ersten Saisonsieg im Derby gegen Senden 
holen. Im Startpaar spielten diesmal beide 
Sydows, die die Weichen auf Sieg stellen 
sollten. Stefan hatte seine Gegnerin jeder-
zeit im Griff und gewann den ersten MP mit 
3:1 Sätzen sicher. Stefan erreichte 521:477 
Holz. In der anderen Paarung hatte auch 
Tommy wenig Mühe und bezwang Otmar 
Kühnel ebenfalls mit 3:1 Sätzen und 
524:477 Holz. Somit konnte das Schluss-
paar Erwin Eiferle und Antun Lerotic mit 
einem beruhigenden Vorsprung ins Spiel 
gehen. Erwin behielt in einem spannenden 
Kampf die Oberhand und erreichte nach 
2:2 Sätzen und 539:522 Holz den dritten 
MP. Antun ließ seinerseits nichts mehr an-
brennen, und blieb immer an seinem Geg-
ner Herbert Wiora dran. Am Ende unterlag 
er mit 1:3 Satzpunkten und 495:509 Holz. 
Schlussendlich ein deutlicher Sieg, wobei 
sicher noch Luft nach oben ist.

Gerlenhofen 2 – SC Vöhringen 2
2187 : 2156   (6:0)
 Im nächsten Derby gegen Gerlenhofen 
wollten wir den Aufwärtstrend nutzen und 
wenn möglich punkten. Am Ende des Spiels 
standen wir mit leeren Händen und einer 
beinahe unfassbaren Niederlage da. Liest 
man die nackten Zahlen, könnte man mei-
nen, völlig chancenlos gewesen zu sein, die 
Niederlage war aber erst in den letzten fünf 
Schub besiegelt. Antun Lerotic erwischte ei-
nen guten Start und ging schnell mit zwei 
Satzpunkten in Führung. Erwin Eiferle ge-
staltete die beiden ersten Sätze ausgegli-
chen. In den Schlussdurchgängen musste 
Antun den Satzausgleich und in den letzten 
beiden Schüben die Niederlage hinneh-
men. Anton erzielte 557 und sein Gegner 
Lohrmann 560 Holz. Erwin musste im drit-
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ten Durchgang für Moritz Renz ausgewech-
selt werden. Obwohl Moritz einen super 
Durchgang mit 158 Holz spielte, war der 
MP weg. Frank Eberle erzielte 540:526 
Holz. Horst Stadler und Felix Renz sollten 
nun den knappen Rückstand von 17 Holz 
wettmachen. Die Führung wechselte im 
Schlusspaar mehrfach hin und her, Horst 
spielte sehr gute 553 Holz und Felix gute 
520 Holz, in den entscheidenden Momen-
ten konnten aber Martin Bühler (557) und 
Guther (530) immer wieder entscheidend 
dagegenhalten. Fakt ist eine bittere Nieder-
lage, wir werden aber niemals aufgeben 
und weiterkämpfen. Man sieht sich immer 
zweimal...

(Thomas Sydow)

Als Spitzenreiter fast unter die Räder 
gekommen
SH Ichenhausen/Günzburg 2  –  SC 
Vöhringen 3   1860 : 1880     (1:5)
 Im Startpaar spielten wir nicht wie ge-
wohnt locker auf und wechselten zum ersten 
Mal aus. Beim Schlusspaar war eigentlich 
schon alles perfekt und wir wechselten er-
neut aus. Jetzt ging unser ältester Spieler auf 
die Bahn. Er erwischte einen rabenschwar-
zen Tag und es wurde zum Ende ein wahrer 
Krimi aus dem Spiel. Man muss aber auch 
sagen, dass es eine sehr schwer bespielbare 
Bahn in Burgau war. Intili Elias/Amon Ben-
jamin 446 Holz/0 MP – 499 Holz/1 MP, 
Renz Moritz 483 Holz/1 MP – 452 Holz, 
Antzak Jan 491 Holz/1 MP – 450 Holz, Renz 
Felix/Ochs Roland 460 Holz/1 MP – 459 
Holz.

Ein Spitzenspiel, das es in sich hat
SC Vöhringen 3  –  FV Weißenhorn 3
2078 :2069    (4:2) 
 Erster gegen Zweiter, ein Wechselspiel 
der Gefühle. Am Ende hatten wir die Nase 
vorn um gerade mal 9 Holz. Das war Kampf 
und Leistung bis zur letzten Kugel. Jetzt sind 
wir die einzige Mannschaft in der Liga ohne 
Minuspunkte. Weiter so Jungs. Und Dank 
an unseren Aushilfsspieler Manfred Müller. 
Renz Moritz 525 Holz/0 MP – 539 Holz, 
Antzak Jan 524 Holz/1 MP – 516 Holz, Renz 
Felix 531 Holz/1 MP – 482 Holz, Müller 
Manfred 498 Holz/0 MP – 532 Holz.

(Roland Ochs)

Erster Auswärtssieg für die Vierte
SH Ichenhausen-GZ 3 – Vöhringen 4
1646 : 1872      (0:6)
 Ein glatter Auswärtssieg ist den Herren 
unserer 4. Mannschaft gelungen. In der 
ersten Begegnung spielte Robert Eck 
451:449 Holz. Robert verlor die ersten bei-
den Bahnen klar und musste sich auf den 
beiden letzten Bahnen mächtig strecken, 
um den Punkt für uns zu sichern. Mit dem 
letzten Schub gelang es ihm, an seiner Geg-
nerin Christina Buchner vorbei zu ziehen. 
Im zweiten Duell trat Dietmar Humm gegen 

Marc Wolfinger an. Er verlor den ersten Satz 
mit 104:105, steigerte sich dann aber und 
ließ seinem diesmal wohl eher schwachen 
Gegner keine Chance mehr. Er gewann die 
nächsten drei Sätze klar und holte mit 
478:370 Holz den zweiten Punkt. Auch Ingo 
Blessing konnte sich gegen seine Gegnerin 
Beate Weinmann durchsetzen. Er gab nur 
den zweiten Satz mit 2 Holz ab, gewann die 
anderen drei Sätze aber souverän mit 
461:425 Holz. Als Vierter spielte Uwe Heit-
ner gegen Lothar Hein. Zwar verlor er sei-
nen ersten Satz mit 102:111 Holz, gewann 
aber seine letzten drei Bahnen sicher und 
mit 482:402 Holz den vierten Punkt für uns. 
Mit 1872:1646 Holz zwar kein super Ergeb-
nis, aber auf der schwer zu spielenden Bahn 
in Burgau doch ganz zufriedenstellend. Die 
zwei Punkte gehen daher an unsere Mann-
schaft. Endstand 6:0. Ein guter Saison-Ein-
stand mit zwei Siegen!  

SC Vöhringen 4 in der Erfolgsspur
SC Vöhringen 4 – FV Weißenhorn 4
2136 : 1669        (6:0)
 Die 4. Mannschaft hat wieder eine starke 
Leistung abgeliefert und war vom eher 
schwachen Gegner aus Weißenhorn nicht 
zu schlagen. Mit 15:1 Satzpunkten und 
2136:1669 Holz ein mehr als deutliches Er-
gebnis. Begonnen hatten Uwe Heitner ge-
gen Daniel Jans und Ingo Blessing gegen 
Norbert Glattmeier. Uwe ließ auf den ersten 
drei Bahnen seinem Gegner keine Chance, 
verschenkte dann den vierten Satz, siegte 
mit 556:467 Holz aber klar. Ingo holte alle 
vier Bahnen und gewann mit 516:386 Holz. 
Die beiden anderen Paarungen hießen Ro-
bert Eck gegen Cosima Rettig sowie Diet-
mar Humm gegen Claudia Hörmann. Auch 
Robert und Dietmar siegten klar mit jeweils 
4:0 Sätzen. Robert spielte Tagesbestleis-
tung mit 564 Holz, wo Cosima (414) nichts 
entgegen zu setzen hatte. Dietmar spielte 
500 Holz, gewann alle vier Bahnen und 
schickte Claudia mit 402 Holz nach Hause. 
 Super Leistung, alle Achtung! Nicht alle 
Gegner werden es uns so leicht machen, 
deshalb werden wir schön auf dem Teppich 
bleiben.  
PS.: Unser fünfter Mannschaftskamerad 
Manfred Müller half in der dritten Mann-
schaft aus und holte mit seinem letzten 
Schub den Sieg. 

(Uwe Heitner)

Bau GmbH

Genießen.

Riechen.
Schmecken.

Staibs Spezialitäten.

www.baeckerei-staib.de
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Erstes Heimspiel, erster Sieg

SC Vöhringen 5 – AN Thal 6

1873 : 1738  (4:2)

 In der Vorwoche hatten wir gegen Thal 5 
schon eine herbe Niederlage erlitten. Umso 
mehr freut es uns, dass wir gleich ein Wo-
chenende danach gegen Thal 6 kegeln 
konnten. Im Starterpaar begannen Manuel 
Widmar und Erwin Schwägerl. Manuel 
hatte mit Simon Öfer keine Mühe. Er 
gewann drei seiner vier Spiele und holte mit 
461:403 Holz den ersten Mannschafts-
punkt. Erwin kegelte gegen Beate Merk bä-
renstark. Er konnte alle vier Spiele gewin-
nen und wurde mit 520:396 Holz Tages-
bester. Im Schlusspaar kegelte unser Neu-
zugang Michael Stahl und Nadine Widmer-
Bley. Michael tat sich gegen Susan Kräuter 
schon etwas schwer. Nachdem er sein erstes 
Spiel gewonnen hatte, gab er die restlichen 
drei ab und, obwohl er mit 442:441 ein 
Holz mehr hatte, ging der Mannschafts-
punkt an Thal. Nadine gewann gegen Sindy 
Hötscher ebenfalls nur ein Spiel und hatte 
auch mit 450:498 weniger Holz, sodass 
dieser Mannschaftspunkt ebenfalls weg 
war. Unsere Gesamtholzzahl reichte am 
Ende aber doch für einen Sieg.

Auswärts erfolgreich

SK Klosterbeuren 2 – SC Vöhringen 5

1834 : 1864   (2:4)

 Nach unserem Heimsieg waren alle 
hochmotiviert auch auswärts Punkte zu ho-
len. Michael Stahl und Erwin Schwägerl 
kegelten als Erste. Michael kam mit Andreas 
Reiser nicht zurecht. Er gewann zwei Spiele 
und verlor zwei. Aber mit nur 421: 452 Holz 
war der Mannschaftspunkt weg. Erwin 
konnte gegen Johann Diebolder auch nur 
zwei Spiele gewinnen, hatte aber mit 
494:465 deutlich mehr Holz. Der erste 
Punkt war sicher. Im Schlusspaar kegelten 
Nadine Widmer-Bley und Rainer Ott. Na-
dine fand gegen Fritz Ehrentreich nicht 
gleich in ihren Rhythmus, konnte sich aber 
in den letzten beiden Spielen steigern und 
diese gewinnen. Leider waren aber bei 
458:476 Holz 18 zu wenig. Dieser Mann-
schaftspunkt ging an Klosterbeuren. Bei 
Rainer lief es gegen Sebastian Einsiedler 
genau anders herum. Nach einem starken 
Auftakt und zwei gewonnenen Spielen lies-
sen die Kräfte nach und er verlor zwei. 
Trotzdem konnte er uns mit 491:439 Holz 
den Mannschaftspunkt sichern. Mit genau 
30 Holz Vorsprung war der Sieg unser.

Erwartete Niederlage daheim

SC Vöhringen 5 – SC Vöhringen 4

1807 : 2011    (0:6)

 Wenn zwei Mannschaften eines Vereins 
gegeneinander spielen, ist es immer span-
nend, da eigentlich der Gewinner schon 
vorher feststeht. Trotzdem wollten wir ver-
suchen, die vierte Mannschaft zumindest zu 
ärgern. Vielleicht war ja doch eine Über-
raschung möglich. Im Starterpaar began-

nen Nadine Widmar-Blay und Erwin Schwä-
gerl. Nadine hatte leider keinen Sahnetag 
und verlor gegen Ingo Blessing drei ihrer 
vier Spiele mit nur 415:480 Holz. Auch Er-
win hatte gegen Uwe Heitner keine Chance. 
Er konnte kein Spiel gewinnen und mit 
431:493 Holz war der Mannschaftspunkt 
ebenfalls weg. Im Schlusspaar kegelten 
Manuel Widmer und Michael Stahl. Manuel 
unterlag Manfred Müller klar mit 450:502 
Holz. Und mit vier verloren Spielen ging 
auch dieser Mannschaftspunkt an die Vier-
te. Unser Neuzugang Michael machte heu-
te sein bestes Spiel in dieser Saison, 
erwischte aber mit Robert Eck den stärksten 
Spieler der gegnerischen Mannschaft. So 
unterlag auch er, mit guten 511 zu 536 Holz 
und drei verlorenen Spielen. Leider ging 
das Spiel so wie erwartet aus. Aber es gibt ja 
noch eine Rückrunde. Vielleicht schaffen wir 
es da.

(Uwe Sprünger)

Bezirksliga Süd Jugend
Vöhringen – Durach 1598 : 1527 (4:2)  
 Der Nachwuchs der Kegelabteilung 
spielt in der neuen Saison in der Bezirksliga 
Süd U14. Mit einer Bestleistung holte man 
sich den Sieg und die Punkte. Jasmin Nad-
ler startete mit einem 2:2 und 423 Kegel. 
Sie verlor ihr Spiel im Abräumen gegen die 
beste Spielerin von Durach. Besser zurecht 
kam Ben Heitner. Gerade aus der U 10 in 
die U 14 gewechselt, hat er die Umstellung 
der Spielkugel gut umgesetzt. So konnte er 
in seiner ersten Partie in dieser neuen Spiel-
klasse mit einem sehr ruhigen und konzen-
triertem Spiel mit 4:0 Punkten und tollen 
460 Kegeln (persönliche Bestleistung) über-
zeugen. Auch Jonas Eiferle durfte in seinem 
ersten Einsatz zeigen, was er im Training ge-
lernt hat. Mit 2:2 Punkten und 356 Kegel 
holte er sich den Mannschaftspunkt. Philipp 
Blender, auch ein Nachwuchsspieler seit ein 
paar Wochen, durfte in den Wettkampf und 
zeigte sein Gelerntes auf der Bahn. Zwei 
Sätze durfte er spielen, die er leider ganz 

                                        u

knapp verlor. Bei einem Satzstand von 0:2 
wurde dann ausgewechselt und es spielte 
Svea Bley weiter. Sie erzielte zwei Satzpunkte 
und es stand 2:2. Leider konnte der MP 
nicht geholt werden. Bei einem Ergebnis 
von 362:359 fehlten ganze drei Kegel. Am 
Ende siegte man mit 2:2 Mannschafts-
punkten und dem höheren Gesamtergeb-
nis. Dafür gibt‘s nochmal zwei Punkte drauf 
(2:4 Punkte). Mit diesem Sieg ist man in der 
Tabelle auf dem zweiten Platz in der Be-
zirksliga Süd U 14.

(Manfred Müller)

Große Ernüchterung in Bayreuth
KV Bayreuth  –  SC Vöhringen U18
2190 : 2066    (1:5)
 Unsere Jungs in der Nachwuchs-Bayern-
liga hatten fast alle (bis auf einen) das Spie-
len verlernt, das sie in Bamberg so ausge-
zeichnet hat. Das Paarspiel im Räumen oder 
eine Gasse halten in die Vollen waren an 
diesem Tag Fremdwörter für sie. Somit ver-
lor man zurecht. Also weiter kämpfen und 
weiter trainieren, dann klappt es beim 
nächsten Mal wieder in Weiden. 
Intili Elias 481 Holz/0 MP – 555, Metzdorf 
Dominik/Stimpfle Nico 499 Holz/0 MP – 
557, Bäuerle Julian 570 Holz/1 MP – 535, 
Renz Felix 516 Holz/0 MP – 543.
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Kindersportclub                                                
Noch freie Plätze in den Kleinkind-Stunden

Hallo,
 in unseren Kleinkind-Stunden, die in der 
Gymnastikhalle im Sportpark Vöhringen 
stattfinden, sind noch Plätze frei. 

Kleinkindgruppe 2 
(Kinder im Alter von 2 bis 3 Jahren + 
Begleitperson)
mittwochs von 10.30 – 11.30 Uhr

Zwerge und Riesen
(Kinder im Alter von 1 ½  bis 3 Jahren + 
Begleitperson)
donnerstags von 9.30 bis 10.30 Uhr

Mitzubringen: bequeme Kleidung, rutsch-
festes Schuhwerk, etwas zum Trinken. 

 Mit unterschiedlichen Materialien, Lie-
dern, Spielen und Massagen sollen die Klei-
nen mit allen Sinnen ihre Umwelt erfahren. 
Kriechen, Krabbeln, sich hoch ziehen, Lau-
fen lernen – all dies wird mit verschiedenen 
Aufbauten unterstützt und lässt die Kinder 
ihren natürlichen Bewegungsdrang ausle-
ben.

 Lust darauf, neue Kontakte zu knüpfen, 
gemeinsam aktiv zu sein, Spaß zu haben? 

Wir freuen uns auf Euch!!

Infos und Anmeldung bei
Sabine Schopf: (07306) 33650
Sandra Bethke: (07309) 9292405
(beide ÜL-C, ÜL-Prävention Kinder/Ju-
gendliche, Kursleiterinnen Babys in Bewe-
gung und Psychomotorik)

(Sabine Schopf)          
                                  u

Turnen                                                
Großveranstaltung im Sportpark –                                          
Die Gruppe der Senioren besteht seit 30 Jahren

Am 20. und 21. Oktober durften wir, 
die Turnabteilung, den vom BTV/BTJ 
veranstalteten größten Tanzwettbe-
werb Bayerns „Dance2u“, in den 
Hallen des Sportparks ausrichten. Wie 
Christoph Koßbiehl am Samstag in 
seiner Begrüßung meinte, passend 
zum 125-jährigen Jubiläum des SC 
Vöhringen.

 36 Vereine waren aus ganz Bayern an-
gereist, um mit 68 Gruppen – rund 900 Teil-
nehmer – den Sportpark in ein „Tollhaus“ zu 
verwandeln. In verschiedenen Tanzrichtun-
gen und unterschiedlichen Altersklassen 
wurde getanzt, gewertet, gejubelt und ge-
weint. 

 Im vergangenen Jahr im September hat-
ten wir den Zuschlag für diese Veranstal-
tung bekommen, im April gingen die Vor-
bereitungen los. Die Schule für Übernach-
tungen anfragen, die Eltern für die Helfer-
teams kontaktieren, Catering und die Gast-
stätte mit einbeziehen...
 Am Wochenende konnten wir mit 70 
Helfern, ganz vielen Eltern und dem harten 
Kern der Turnabteilung, der Sportparkgast-
stätte, Howies Grill und dem Pizzaofen aus 
Achstetten aufwarten. Die 620 Teilnehmer, 
die von Samstag auf Sonntag in der Schule 
übernachtet haben, waren großen Lobes 
für die gute Betreuung in der Schule und 
dem ab 6.15 Uhr angebotenem „super“ 
Frühstück. Hierfür vielen Dank an Sina 
Laible, Nicole Schrapp und Waltraud Wiker.
 Am Samstag war die Sichtung und damit 
die Einteilung in Master und Checker der 
Gruppen, am Sonntag fand der eigentliche 
Wettkampf statt. Die Tanzgruppen und de-
ren Anhang, etwa1500 Leute, hatten bald 
den ganzen Sportpark in Beschlag genom-
men. Das Helferteam war dort ununter-
brochen im Dienst. Ob an der Theke und 
am Getränkestand im Foyer oder im „Café“ 
mit Kaffee&Kuchen, selten gab es eine Ver-
schnaufpause. Da ist ein Dankeschön ei-

gentlich viel zu wenig, trotzdem  an alle 
vielen Dank! Auch für die vielen Kaffee- 
und Kuchenspenden, möchten wir uns be-
danken.
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 Ein besonderes Highlight war der Waf-
felstand im Foyer, vielen Dank an Anne 
Bertele und Waltraud Wiker; das war eine 
gute Idee. Fazit: Für uns als Ausrichter, war 
es wieder eine rundum gelungene Veran-
staltung.
 Für die Tanzgruppen der Turnabteilung, 
die Bisaja´s, die Bailadora, die Diavoletto 
und die InFlames war es, nach einem an-
strengendem Jahr, der Höhepunkt. Doch 
wie nah Freud und Leid beieinander liegen 
kann, konnten wir nach der Siegerehrung 
erleben. Nachdem die „Kids“ Bisaja´s ei-
nen erwarteten 5. Platz ertanzten, konnten 
die „Juniors“ Bailadora mit ihrem 1. Platz 
auf dem Siegertreppchen jubeln. Die „Se-
niors“ Diavoletto erreichten den 7.Platz und 
die „Adults“ InFlames belegten Platz 5.
 Auch wenn die Ergebnisse nicht den er-
hofften Erwartungen entsprachen, können 
die Mädels auf ihre gezeigte Leistung stolz 
auf sich sein. Jana und Sarah, ihr macht 
einen guten Job, weiter so!

(Birgit Fleischer)

Traditionelles Sommerfest der Turn-
senioren in der Grundschule Nord

 Es hat sich herumgesprochen, denn das 
Sommerfest der Turn-Senioren des SCV am 
4. August war sehr gut besucht, die Stim-
mung war ausgezeichnet, das Wetter 
ideal… es fehlte an nichts. 
 Bereits am Samstag-Vormittag war für 
das Senioren-Gremium (natürlich halfen 
auch andere Turnkameraden mit…) ein Ar-
beitseinsatz angesagt. Es mussten Tische 
und Bänke aufgestellt werden, Tarnnetze 
mussten aufgespannt werden, die Kuchen-
theke wurde aufgebaut, die Kühlschränke 

an den richtigen Ort gestellt (…die Senioren 
legen Wert auf gekühlte Getränke!), die De-
koration musste stimmen… es gab einiges 
zu tun. Bereits um 14 Uhr trafen die ersten 
Gäste ein und pünktlich um 15 Uhr be-
grüßte Klaus Meixner (unser Boss) die Gäste 
und eröffnete das reichhaltige Kuchen-
büfett.
 An dieser Stelle darf man ruhig einmal 
die Frauen der Senioren lobend erwähnen, 
denn sie spendeten diese wundervollen Ku-
chen. Danke! Natürlich wurden wir wieder 
musikalisch unterhalten, denn wir hatten 
diesmal drei Musiker aus unserer Gruppe 
verpflichtet; Hubert am Keyboard, Max am 
Akkordeon und Reiner an der Gitarre, ein 
geiles Trio. Im Fluge verging die Zeit und es 
stellte sich so langsam der Abendhunger 
ein. Es gab Spanferkel mit Kartoffelsalat, 
verschiedene andere Salate und frisches 
Baguette.
 Mit schwungvollen Liedern ging ein 
schönes Sommerfest der Turn-Senioren zu 
Ende. Das Schlusswort hatte Klaus, der sich 
recht herzlich beim Rektor der Grundschule 
Nord, Herrn Baur und Hausmeister Herrn 
Kreiser bedankte, der Beifall gab ihm recht.

Blick in den gut gefüllten Außenbereich der Grund-
schule-Nord

das Spanferkel trifft ein ... 

Vöhringer Turnsenioren wieder mal 
unterwegs
 Das Tagesziel war diesmal „ Hopfen am 
See. „Man kann sich ja das Wetter nicht 
aussuchen, aber dass wir bei unserem Ta-
gesausflug am 25. September so einen 
schönen, sonnigen Tag erwischten, liegt 
bestimmt daran, dass der Wettergott mit 
den Vöhringer Turnsenioren einen Pakt ge- 
schlossen hat. Mit 57 Personen ging es 
zügig Richtung „Hopfen am See“. Dort 
angekommen machten wir den ersten Ein-
kehrschwung im „Haus Hopfensee“ (Res-
taurant, Cafe und Sonnenterrasse). Bei 
einem reichhaltigen Schlemmerangebot 

Blick in den gut gefüllten Außenbereich der Grund-
schule-Nord

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
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Telefon: 07306 / 33 999
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Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de



(saftige Obstkuchen, feinste Torten, Apfel-
strudel mit Eis und Sahne,...) ließen es sich 
die Senioren gut gehen.
 Danach war eine kurze Wanderung an-
gesetzt; rund um den Hopfensee, rund sie-
ben Kilometer (für die Gehbehinderten gab 
es auch eine kurze Strecke). Gegen 16.15 
Uhr fuhren wir mit dem Bus zur Sennerei 
„Lehern“ nach Hopferau. Allgäuer Käsege-
nuss nach Hause holen… so lautete die De-
vise; und sie wurde angenommen. Vom 
hochwertigen original Allgäuer-Emmenta-
ler, vom Allgäuer Bergkäse, vom Früh-
stückskäse, Zigeunerbaron über Schlotfe-
ger, Heublumenkäse, Rotweinkäse bis zum 
Alpenglühnkäse … es gab alles!
 Es wurde eingekauft wie auf einem Ba-
sar. Nach diesem Käse-Einkaufsbummel 
fuhren wir wieder zurück nach Hopfen am 
See, denn der Wirt der „Fischerhütte“ erwar-
tete uns schon mit seiner ausgiebigen Me-
nükarte. Es wurde ein lustiger, schwungvol-
ler und humorvoller Abend. Dazu beigetra-
gen haben natürlich unsere Senioren-Musi-
ker „Max & Reiner“. Als es gegen 20.30 Uhr 
hieß, wir müssen aufbrechen, wollte es kei-
ner so richtig glauben, dass dieser tolle Tag 
so langsam zu Ende ging. 

Nach der Wanderung eine kleine Pause

Ein herrliches Panorama 
„Hopfen am See“ 

 Erwähnt muss noch werden, dass die Or-
ganisatoren dieses tollen Ausfluges  (Heini 
und Moni ) einen tollen Job gemacht haben. 
Danke!   

... sogar das Tanzbein wurde geschwungen 

Musik-Duo, Reiner & Max

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen
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30 Jahre „Senioren“ der Turnabtei-
lung im SCV
 Nach inzwischen 30 Jahren existiert das 
Senioren-Turnen der Männer im SCV immer 
noch. Darum feiern die Senioren ihr Jubi-
läum am 23. November um 18 Uhr im Vöh-
ringer Sportpark. Es wird nicht nur ge-
kleckert, nein es wird richtig geklotzt.

 Die musikalische Eröffnung des Fest-
abends erfolgt durch die Vöhringer Stuben-
musik, ehe Klaus Meixner (Gremiums-Vor-
sitzender) den Abend offiziell eröffnet und 
die Gäste begrüßt. Es folgt eine Kurzrevue 
„30 Jahre Turnsenioren“ und im Anschluss 
folgen Grußworte der Ehrengäste. Der 
kulinarische Teil (unter anderem Rehbraten) 
schließt sich an, ehe das Rahmenpro-
gramm um 20 Uhr beginnt. Es treten auf:
· Das Musik-Duo „Maria & Bert“ (Key-
 board und Gesang )
· Aus Gymnastik & Tanz die „Diavoletto“
· Die Radsportabteilung Illertissen mit 
 „Einrad-Freestyle“ und Küren
· Die Showtanzgruppe „Crazy Girls“ aus 
 Regglisweiler

 Zur Zeit nehmen aktiv an den Turnstun-
den (jeden Donnerstag in der Uli-Wieland 
Schule) etwa 15 bis 22 Senioren teil. Zwei 
Übungsleiter aus dem eigenen Senioren-
bereich und zusätzliche Übungsleiter/-in-
nen und Physiotherapeutinnen aus anderen 
Bereichen ergänzen die Einsatzpläne. Da-
rum unser Tipp für Ältere: Bleiben Sie aktiv, 
wir alle können unsere Lebensqualität 
durch Bewegung und Begegnungen erhal-
ten. Tue Deinem Körper etwas Gutes, damit 
die Seele Lust hat, darin zu wohnen. Man-
che müssen erst überzeugt werden, dass 
auch ihnen Bewegung gut tut. Wir, die 
Senioren der Turnabteilung im SCV, sind auf 
dem richtigen Weg. 
 Vor mehr als 30 Jahren gab es keine 
seniorengerechte Turnstunden für Männer 
über 60 Jahren, alle Versuche Sportstunden 
aufzubauen, scheiterten zum damaligen 
Zeitpunkt. Otto Schneider und Sebastian 
Prem, der in jungen Jahren Übungsleiter 
beim ASV Bellenberg gewesen ist, gaben 
nicht auf und schließlich ließ sich die Turn-
abteilung von der Idee der beiden (Abtei-
lungsleiter Turnen war damals Gerhard Sa-
bisch) überzeugen, denn es war damals 
schon abzusehen, dass der Anteil der Seni-
oren in der Gesellschaft steigen wird und 
die Rentnerinnen und Rentner  immer älter, 
aber auch fitter sein werden. Da es inzwi-

schen einen Vorturner gab (damals Max 
Betz) und auch Hallen-Kapazitäten vorhan-
den waren, ließ sich die Turnabteilung über-
zeugen, einen Versuch zu wagen; „Senio-
renturnen“ anzubieten. Die erste Übungs-
stunde fand mit sieben Teilnehmern in der 
Schulturnhalle der Grundschule Nord statt.
 Die zwei Sportfreunde Otto Schneider 
und Sebastian Prem waren die Gründungs-
väter der Vöhringer Senioren, leider weilen 
sie nicht mehr unter uns.
 Immer mehr ältere Menschen in 
Deutschland engagieren sich ehrenamtlich. 
Das geht aus dem Engagement-Bericht des 
Bundesfamilienministerium hervor. Beson-
ders groß sind demnach die Veränderun-
gen im Ehrenamt bei den 70- bis 75- Jäh-
rigen.
 Lust auf seniorengerechte Gymnastik: 
Jeden Donnerstag, von 20 bis 22 Uhr in der 
Uli-Wieland-Schule (untere Halle)
Kontaktpersonen: Klaus Meixner, Tel. 
07306/ 6014 und Gerhard Sabisch, Tel. 
07306/ 5767

(Gerhard Sabisch, Senioren-Gremium)

Mit Patrick zum Ultra Cardio Workout 
in der Grundschule Nord

Mädels aufgepasst :
Patrick Elsner, 25 Jahre,
ein ausgebildeter Fitnesstrainer B-Lizenz, 
Rückentrainer A-Lizenz, 
Medizinischer Fitnesstrainer A-Lizenz, 
Sport Ernährungsberater B-Lizenz,
Group Fitness Trainer B Lizenz,
Faszien Trainer A Lizenz,
Personaltrainer A Lizenz, 
Fle-xx Master Trainer und Balance Trainer 

wartet mittwochs in der Grundschule Nord 
von 19.30 bis 21 Uhr auf Euch.
Patrick, 25 Jahre, macht mit Euch:
 „Ein Ganzkörpertraining mit dem eige-
nen Körpergewicht und mit verschiedenen 
Kleingeräten! Zudem bringt er verschiede-
ne Arten eines Gruppentrainings mit ins 
Spiel wie zum Beispiel Zirkel Training, HIIT 
Training und vieles mehr. 
 Traut Euch, lasst Euch überraschen und 
bringt Eure Matte mit. 

Weitere Infos über:
Jenny Kast, Tel. 33818

Patrick Elsner

(Jenny Kast)                                           u



Leichtathletik                                                
Gleich vier Meister beim Hammerwerfen – 
Abteilungsversammlung am 16. November                                    

Vier Allgäuer Meister bei den 
Senioren im Hammerwerfen
 Zum Abschluss der Saison traten die 
Werfer der Leichtathletikabteilung am 3. 
Oktober in Trauchgau bei den Allgäuer 
Hammerwurfmeisterschaften an. Dr. Sigrid 
Balser (W45) mit 27,83m, Birgit Bergmann 
(W50) mit 36,25m und Irene Schwägerl 
(W55) mit 27,19m errangen jeweils den 1. 
Platz in ihrer Altersklasse. Bei seinem Dop-
pelstart erzielte Gerhard Fesenmayer in der 
Altersklasse M50 mit dem 6-kg-Hammer 
34,68m und dem 7,26-kg-Hammer in der 
Aktivenklasse 27,32m und damit ebenfalls 
jeweils den 1. Platz.
  

von links: Dr. Sigrid Balser, Birgit Bergmann, Irene 
Schwägerl, hinten: Gerhard Fesenmayer        

Abteilungsversammlung der Abt. 
Leichtathletik
 
 Die jährliche Abteilungsversammlung 
der SCV-Leichtathleten findet am Freitag, 
16. November, im Nebenzimmer der Sport-
parkgaststätte statt. Beginn ist um 19.30 
Uhr.
 Neben den Berichten der Abteilungslei-
tung und aus den Trainingsgruppen, finden 
dieses Jahr wieder turnusgemäß Neuwah-
len statt.  Die Einladung mit Tagesordnung 
hängt im Foyer der Sportparkhalle aus und 
ist auch unter

www.scv-leichtathletik.de
finden.

(Gerhard Fesenmayer)

Jugend
Schnell beim Marktlauf Pfaffenhofen
 Melina Gaupp war beim Jugendlauf im 
Rahmen des Marktlaufs in Pfaffenhofen 
richtig schnell unterwegs, als eine der 
Jüngsten und insgesamt Zweite über 2,5 
Kilometer (9:39 Minuten). Annika Karg 
wurde dort Vierte. Weil so viele jüngere 
Läuferinnen vorne waren, haben die Ver-
anstalter eine extra U14-Wertung gemacht. 
In dieser waren Melina Erste und Annika 
Zweite.  Vormittags bei den Schülerläufen 
war Andreas Prokscha Zweiter bei den 
Jungs U12 über 1200 Meter.

Rechts Melina Gaupp, die Siegerin in der U14, in der 
Mitte die Zweite Annika Karg

Altstadtlauf Weißenhorn
 Auch beim zahlenmäßig richtig stark 
besetzten Altstadtlauf in Weißenhorn waren
die jungen Läufer aktiv. Bei den 
Schülern U12 gewann Julian 
Merk über 1400 Meter in 5:01 
Minuten. Der noch zum jünge-
ren Jahrgang gehörende An-
dreas Prokscha wurde dort 
Sechster (5:11 Minuten). Fabian 
Merk erreichte bei den Schülern 
U10 über die gleiche Distanz 
Rang vier (5:26 Minuten), Isabell 
Prokscha kam bei den Schüle-
rinnen U10 als 22. von 47 
Läuferinnen ins Ziel.

(Werner Gallbronner)             u
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Die SCV Tennisabteilung lädt alle 
Mitglieder herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 6. De-
zember 2018 um 19 Uhr in den Ne-
benraum der Sportparkgaststätte ein.
 Aufgrund der Neuwahlen wäre ein zahl-
reiches Erscheinen der Mitglieder erfreulich. 
Anträge, die eine entsprechende Vorberei-
tung erfordern, sind bis spätestens 29. No-
vember bei Abteilungsleiter 
Marc Schmid (info@scvoehringen-tennis.de) 
einzureichen. Verspätet eingegangene An-
träge können zurückgewiesen werden. 

Tennis                                                          
Einladung zur Jahreshauptversammlung                        
am 6. Dezember 2018

Tagesordnung:

 1. Begrüßung
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen  
   Einladung und der Zustimmung zur 
   Tagesordnung
 3. Bericht des Abteilungsleiters
 4. Bericht des Sportwarts
 5. Bericht der Jugendwartin

 6. Bericht des Kassenwarts
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung des Kassenwarts und der 
   Abteilungsleitung
 9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes

(Miriam Oellingrath)                               u

diesem Jahr nur einstellige Platzierungen 
und sogar ein 1. Platz erreicht. Höhepunkt 
der Saison war zweifelsohne der Aufstieg in 
die B-Klasse.

Alois Heinrich nimmt die Glückwünsche bei Turnier in 
Kellmünz entgegen

Einen Stockerlplatz erzielten von links: Alfred Gingele, 
Alois Heinrich, Peter Mirdl und Dieter Weiß

(Alois Heinrich)                                       u

Stockschießen                                    
Eine erfolgreiche Saison,                                           
gekrönt mit dem Aufstieg

Eine erfolgreiche Saison ging für die 
Stockschützen am 30. Oktober mit 
dem „Caelius Mons“ Turnier in Kell-
münz zu Ende. Gekrönt wurde die 
Saison 2018 mit dem Aufstieg in die 
B-Klasse.

 Gestartet wurde die Saison beim Früh-
jahrsturnier in Gersthofen. Bereits bei die-
sem Turnier setzten die Vöhringer Stock-
schützen ein Ausrufezeichen. Waren in den 
vergangenen Jahren bei diesen Einla-
dungsturnieren nur Plätze um Position zehn 
möglich, konnte diesmal ein ausgezeich-
neter 5. Platz von 13 meist höherklassigen 
Mannschaften erreicht werden.
 Nach vielen Jahren gelang den Stock-
schützen wieder ein 1. Platz. Am 2. Juni 
beim SSV Autenried kämpften sieben 
Mannschaften bei hochsommerlichen Tem-
peraturen sechs Stunden um den Turnier-
sieg. Am Ende konnten sich Dieter Weiß, 
Hans Jung, Rainer Bucher und Willi Wolf mit 
dem Titel schmücken.
 Mit etwas mehr Glück hätte auch in Gun-
delfingen ein besserer als der 7. Platz erzielt 
werden können. Am Ende war man jedoch 
mit einem Ergebnis von 18:10 Punkten und 
Siegen gegen höherklassige Mannschaften 
mehr als zufrieden.
 Auch beim eigenen Wanderpokalturnier, 
das während den Sporttagen stattfand, 
konnte man mit einem 4. Rang sehr zufrie-
den sein. Bernd Jung, Rainer Bucher, Man-
fred Jähn und Willi Wolf erzielten mit 8:8 
einen ausgeglichenen Punktestand.
 Nicht so wie gewünscht lief es hingegen 
in Munderkingen am 1. Juli. Von 13 Mann-
schaften erzielte man mit 9:15 Punkten nur 
den 9. Platz. 
 Bernd Jung, Rainer Bucher, Hans Jung 
und Dieter Weiß traten zum Jubiläums-

turnier „50 Jahre TV Erkheim“ an. 22 Mann-
schaften in zwei Gruppen lieferten sich 
spannende Spiele. Der SC Vöhringen lag 
bis zum letzten Spiel in der Gruppe A auf 
Platz 2. Er verlor aber dann sein letztes Spiel 
und wurde mit 12:8 Punkten guter Vierter. 
Im Platzierungsspiel gegen den Gastgeber 
Erkheim waren die Akkus leer und die Nie-
derlage war nicht weiter tragisch. Platz 8 in 
diesem hochklassigen Turnier war die ge-
lungene Generalprobe für die Kreismeister-
schaften am darauffolgenden Wochenen-
de.
 Wie bereits in der Augustausgabe des 
SCVaktuell berichtet, konnte bei den Kreis-
meisterschaften in Kühbach der lang er-
sehnte Aufstieg in die B-Klasse gefeiert wer-
den. Dieter Weiß, Rainer Bucher, Hans und 
Bernd Jung trugen zu diesem Erfolg bei.
 Weiter ging es am 4. August, als 15 
Mannschaften, davon eine aus Reutte in 
Tirol und eine aus Frauenfeld in der Schweiz 
bei hochsommerlichen Temperaturen in 
Weißenhorn um den Turniersieg kämpften. 
Angefeuert von vielen Mitgliedern der 
Stockerabteilung des SCV, wurde ein toller 
6. Platz mit 16:12 Punkten erreicht.
 Zu Ende ging das Turnierjahr mit dem 
traditionellen „Caelius Mons“-Turnier in 
Kellmünz. Auch dort wurde ein hervorra-
gender Stockerlplatz, Platz 3, erzielt. Peter 
Mirdl, Dieter Weiß, Alfred Gingele und Alois 
Heinrich nahmen mit 10:6 Punkten die 
Gratulation des Veranstalters entgegen.
 Insgesamt zahlt sich der Trainingsfleiß 
bei den Stockschützen aus. Ein deutlicher 
Aufwärtstrend bei den Spielern ist zu erken-
nen, der sich auch auf das Abschneiden bei 
den Turnieren auswirkt. Kämpften die 
Mannschaften in den vergangen Jahren im-
mer darum nicht den letzten Platz zu bele-
gen, was auch immer gelang, so wurden in 
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